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Moment und Dauer
– auf Leinwand gebannt

OH-Museum startet mit Lars Möller in die Saison

Es liegt eine ungeheure Kraft in der Ausstellung, die das Ostholstein-Museum zum Auftakt 
der Saison zeigt: Da brechen die Wellen, es türmen sich die Wolken, Körper ziehen Blicke 
auf sich. Der Maler Lars Möller gehört zu den Norddeutschen Realisten und fasziniert mit 
einem genauen Blick fürs Naturschauspiel Meer. Dr. Julia Hümme freut sich, daneben auch 
die andere, stille Seite seiner Kunst zeigen zu können. Lesen Sie mehr auf Seite 3. Foto: Jabs

„Ditt und Datt 
op platt ünnert 

Strohdach“
Bad Malente-Gremsmühlen (t). Am 
Dienstag, 5. März, um 15 Uhr lädt die 
Lenter Gill wieder herzlich zum platt-
deutschen Nachmittag in die Thomsen-
kate ein. Wie immer, wenn es heißt „Ditt 
und Datt op platt ünnert Strohdach“, 
dürfen sich die Gäste auf einen gemütli-
chen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen 
freuen. Auch viele lustige Geschichten 
werden wieder vorgelesen.

Tempo 30 in der Riemannstraße
Eutin (t). Ab sofort gilt Tempo 30 in der Rie-
mannstraße im Bereich zwischen der Straße 
„Am Rosengarten“ und dem Kreisverkehr an 
der Schwimmhalle.
Hier gilt jetzt auch rechts vor links beim 
Bleekergang, Hopfengang, an der Straße 
Langer Königsberg und bei der Jakob-Rehder-
Straße. Diese neue Regelung ist ein Ergebnis 

der jüngsten Verkehrsschau von Stadt, Kreis, 
Polizei und weiteren Behörden. Sie soll die 
Situation vor Ort sicherer machen. In die-
sem Abschnitt befi ndet sich unter anderem 
eine Kinderbetreuungseinrichtung; außer-
dem hatten sich viele Radfahrer*innen und 
Fußgänger*innen an dieser schmalen Stelle 
der Straße unsicher gefühlt. 

Leser-Reisen: Schlemmer-Fest mit großem Stint- und Fisch-Buffet
Eutin (t). Grenzenlos schlemmen und genießen 
können unsere Leser bei der großen Leser-Zusatz-
Reisen-Sonderfahrt direkt ab Eutin zum großen 
Stint- und Spezialitäten-Buffet am 6. April (Sonn-
abend) zum Sonderpreis von nur 59,95 Euro. 
Der Stint gilt bei Feinschmeckern als besonders 

wohlschmeckender Frühlings-Bote und wird auf 
dem großen Schlemmer-Buffet im Top-Restaurant 
in der Lüneburger Heide gebraten, mariniert oder 
eingelegt „satt“ angeboten. Weitere regionale 
Heide-Spezialitäten, Fisch- und Fleischgerichte 
komplettieren den großen Frühlings-Schmaus, 

bevor eine herrliche Heide-Rundfahrt den Tag 
ausklingen lässt.
Anmeldungen zu dieser Zusatz-Sonderfahrt sind 
ab sofort möglich bei den Reporter-Leser-Reisen 
in Eutin, täglich von 9 bis 13 Uhr, unter Telefon 
04521-7011-30.
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Wie erwartet, trug eine Reihe 
von Anwohnerinnen und An-
wohnern gegen Kalläwes Bau-
vorhaben grundsätzliche und 
sehr konkrete Bedenken vor. Der 
Geschäftsmann aus Timmendor-
fer Strand plant, auf einer Brache 
ein Reihenhaus mit vier Woh-
nungen zu errichten. Auf der Flä-
che, die er zu diesem Zweck er-
worben hat, stehen 18 Garagen, 
in denen viele der Anwesenden 
teil jahrzehntelang ihre Fahrzeu-
ge abgestellt hatten. Mittlerweile 
sind alle Mietverträge gekündigt, 
das Areal mit einem Zaun ab-
gesperrt. Vor dem Hintergrund 
des offensichtlichen Stellplatz-
mangels im Wohngebiet Rosto-
cker, Wismarer und Schweriner 
Straße fürchten viele, weiterer 
Wohnraum und damit weitere 
Fahrzeuge könnten zu einer Ver-
schärfung des Problems führen. 
Für Kalläwe steht indes fest: Ent-
weder baut er oder der unschö-
ne Zustand bleibt. 
Ehe die Arbeiten beginnen kön-
nen, braucht es eine Änderung 
des B-Plans. Darüber entschei-
det die Eutiner Politik im zu-
ständigen Ausschuss für Stadt-
entwicklung. Dort hat Kalläwe 
seine Projekt-Idee vorgestellt, 
die Politiker*innen wollen nun 
in ihre Entscheidungsfindung 
die Stimmung innerhalb der 
Dorfschaft berücksichtigen. 
Und auch, wenn aus einer Dorf-
schaftsversammlung kein reprä-
sentatives oder in irgendeiner 
Form verpflichtendes Votum her-
vorgehen kann, war das Signal 
deutlich, das die Anwesenden in 
Richtung der Verantwortlichen 
sendeten. Mit übergroßer Mehr-
heit stimmten sie gegen eine B-
Planänderung und damit gegen 
den Bau des Reihenhauses. 
„Es geht nicht darum zu ver-
hindern, dass ein Haus gebaut 
wird“, sagte Anwohner Norbert 
Hantel und führte aus: „Aber 
es fehlen die 18 Parkplätze für 
Leute, die vorher schon dort 

gewohnt haben.“ 
Auch Hantel ist vor-
mals Mieter einer 
Garage gewesen. 
Neudorf habe fast 
alles, nur Parkplätze 
fehlten, konstatierte 
er. Sein Vorschlag 
zielte auf das Frei-
zeitgelände mit 
Bolz- und Spiel-
platz im Wohn-
gebiet: „Ein Bolz-
platz ist nicht mehr 
zeitgemäß, daraus 
könnte man einen 
Parkplatz machen!“ Begrün-
dung war unter anderem, dass 
sich dort Jugendliche träfen und 
Musik hörten. Mit deutlichen 
Worten ordnete Thorven Storm, 
ebenfalls Anlieger am Bolzplatz, 
dieses Ansinnen als „Vorschlag 
alter Männer“ ein: „Wo sollen 
die Kinder und Jugendlichen 
denn hin? Lass die doch Musik 
machen“, rief er erregt. 
Dass ein zusätzliches Wohnob-
jekt die Gegebenheiten vor Ort 
negativ verändern würde, ist die 
Einschätzung von Martin Picht: 
„Es werden Familien einziehen 
und die haben nicht nur ein 
Auto“, gab er zu bedenken. Olaf 
Kalläwe plant zu den vier Woh-
nungen sechs Stellplätze und 
bewegt sich damit im Rahmen 
der Stellplatzordnung. Für Picht 
geht diese Rechnung nicht auf. 
Zudem sei der Siedlungsbereich, 
der 1964 entstanden ist, für 
Nachverdichtung ungeeignet. 
„Die Garagen haben die Park-
platzsituation entschärft“, be-
fand er. Jetzt seien Verhältnisse 
wie in der Großstadt zu befürch-
ten. Kleiner zu planen, kommt 
für Kalläwe nicht infrage, dann 
rechne es sich nicht: „Entweder 
das Reihenhaus kommt oder die 
Brache bleibt“, spitzte er zu.  
Während viele Beiträge um das 
Auto kreisten, bewegte sich ein 
Vorschlag in eine andere Rich-
tung: „Wie kann man eine Be-

Garagen-Brache wird Neudorf weiter beschäftigen
Dorfschaftsversammlung bringt einheitliches Stimmungsbild gegen geplante Bebauung – 

und einen möglichen Plan B ins Spiel

Eutin (aj). „Wenn ich Ihnen ein Ausweichgrundstück an-
bieten würde, auf dem Sie bauen könnten, würden Sie 
mir dann das Garagengrundstück überlassen?“ Diese 
Frage von Stefan Huß an Investor Olaf Kalläwe war der 
Clou der Neudorfer Dorfschaftsversammlung am Diens-
tagabend in der Aula des Weber-Gymnasiums. Huß 
markierte mit seinem Vorstoß das Ende einer durchaus 
engagiert, in Teilen emotional, aber immer fair geführ-
ten Diskussion zur Frage „Nachverdichtung trotz Stell-
platzmangel“, die Neudorf seit 2020 beschäftigt. 

bauung planen, ohne dass es zu 
der Bedrängung kommt“, fragte 
ein Neudorfer und brachte Car-
Sharing ins Gedankenspiel ein: 
„Wir müssen ein Stück weit weg 
davon, dass das Auto uns re-
giert“, lautete sein Ansatz. Den 
Bolzplatz sah auch er als wich-
tigen und vielfrequentierten Ort 
für die junge Generation. 
Immer wieder wurde geschil-
dert, wie es durch die Vielzahl 
der abgestellten Fahrzeuge zu 
Behinderungen und kleineren 
Schäden wie abgefahrenen Spie-
geln kommt. Und immer wieder 
wurde deutlich, dass man sich 
mehr Verständnis vonseiten 
der gewählten Vertreter*innen 
wünschte: „Macht die Ortsbege-
hungen zu einer Zeit, wenn die 
Leute zu Hause sind, dann seht 
Ihr, was bei uns los ist“, hieß es 
mit Blick auf die Parksituation im 
Wohngebiet und in der Plöner 
Straße. Einen weiteren Aspekt 
trug Thorsten Winkler vor: Das 
Entwässerungsnetz sei für die 
wachsende Einwohnerzahl nicht 
ausgelegt. Eine andere Sorge 
galt dem Verkehr während einer 
möglichen Bauphase: „Das wür-
de dann entsprechend geregelt“, 
versuchte Dorfvorsteher Rüdi-
ger Haid zu beruhigen. Er habe 
nach der sachlichen Darstellung 
des Vorhabens durch den Inves-
tor keine Argumente gegen das 
Projekt finden können. Eine in-

formelle Abstimmung dazu, wie 
die etwa 60 Anwesenden zu die-
ser Frage stehen, lehnte er zu-
nächst ab, da ein solches Votum 
nicht repräsentativ für die Mei-
nung der Dorfschaft sein könne. 
Letztlich gab er der nachdrück-
lichen Forderung nach und wie 
nach der Diskussion erwartet, 
sagte eine deutliche Mehrheit 
Nein zu Kalläwes Reihenhaus. 
Ein möglicher Ausweg aus der 
verfahrenen Situation tat sich 
dann unverhofft mit Stefan Huß‘ 
Wortmeldung auf. Er überrasch-
te mit der eingangs erwähnten 
Variante, wobei Kalläwe sein 
Projekt auf einem anderen 
Neudorfer Grundstück reali-
sieren könnte und damit die 
Garagenbrache frei würde für 
ein Vorhaben, das Stefan Huß 
so skizzierte: „Ich würde Car-
ports in Holzbauweise auf der 
Fläche errichten, die dann zum 
Erwerb stünden, mit Photovol-
taik-Anlagen auf dem Dach.“ 
Auf Nachfrage sagte er, dass es 
Gespräche gebe, zum jetzigen 
Zeitpunkt aber nichts Konkretes 
gesagt werden könne. Ihm gehe 
es nicht darum, Eigentum zu er-
werben oder die Stellplätze zu 
betreiben: „Ich möchte, dass das 
Problem gelöst wird und dass 
Ruhe einkehrt in unser Wohn-
gebiet“, unterstrich er. Kalläwes 
Antwort kam prompt: „Machen 
Sie mir ein Angebot!“

Das Stimmungsbild verpflichtet zu nichts, fiel aber eindeutig aus: Eine große 
Mehrheit sprach sich gegen den Neubau des Reihenhauses auf der Garagenbrache 
aus.  Foto: Jabs 
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Apotheke Eutin
Inh. D. Schulz e.K.

Industriestr. 5 A 
23701 Eutin

bis zu -50% *

Tromcardin
120 St.

Voltaren
Schmerzgel
60 g

Cetirizin Aristo
20 St.

bis zu -50% *
19,99 €1,99 €

Angebote gültig bis 24.03.2024. Nur gegen Vorlage dieser Anzeige.
*gegenüber dem dauerhaft geltenden Originalpreis. 

Abgabe auf max. 2 Packungen begrenzt. 
Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage

und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke.

60 g

5,99 €

Momentaufnahmen eines immer 
wiederkehrenden und sich im-
mer erneuernden Schauspiels, 
das Möller meisterlich einzufan-
gen weiß. Der Augenblick, ein-
gefroren wie mit der Pausentaste, 
ein Standbild, kein Abbild. Dafür 
braucht es Geduld, das in der 
Pleinair-Malerei unverzichtbare 
Timing und ein Höchstmaß an 

technischem Können. „Eigentlich 
komme ich vom Porträt“, erzählt 
Möller. Mit dem Anspruch, die 
Technik zu vervollkommnen, hat 
er sein Studium aufgenommen 
und das Porträt schien als He-
rausforderung spannend. Bald 
konzentrierte er sich auf Ober-
fl ächen, malte Akte, um der Haut 
auf die Spur zu kommen. Und 
kam so schließlich zum Wasser, 
auch eine Oberfl äche, eine sich 
immer stetig verändernde: „Und 
dann auch noch durchsichtig“, 
wie der Maler gutgelaunt an-

merkt. Es gehe ihm 
darum, Lösungen 
für formale Proble-
me zu fi nden: „Ich 
will etwas Zeitloses 
machen, malen, was 
auch in zehn oder 
hundert Jahren ge-
nauso interessiert“, 
führt er aus. „Land-

schaft wird nicht schlecht“, 
pfl ichtet Hümme ihm bei. In 
der Darstellung von Landschaft 
offenbart sich der individuelle 
Blick des Malers, diese Erfahrung 
hat er oft gemacht, auch, weil er 
gut in der Gruppe arbeiten kann. 
Die großen Werke entstehen im 
Atelier, in Kreide bringt er die 
Vorzeichnung auf die Leinwand, 
malt dann in Schwarzweiß in Ac-
ryl, ehe es an die Ölfarben geht. 
Manche Welle ragt über den 
Rand hinaus. Ein Effekt, der beim 
Abstreichen des Pinsels entstan-

Die Magie des Realismus
„Moment und Dauer“ – Lars Möller stellt 120 Bilder im Ostholstein-Museum aus

Eutin (aj). Die kurze Winterpause ist beendet und das 
Ostholstein-Museum meldet sich mit fulminantem Wel-
lenschlag zurück: „Moment und Dauer“ ist der Titel der 
Schau, die sich auf zwei Etagen dem Schaffen des Ham-
burger Malers Lars Möller widmet. Man kennt Möller in 
Eutin, als Mitglied der Gruppe „Norddeutsche Realisten“ 
hat er bereits im Rahmen von Gemeinschaftsausstellun-
gen einige seiner Arbeiten im OH-Museum gezeigt. Jetzt 
bietet sich ihm die ganze Fläche und er füllt sie ein-
drucksvoll: „Diese Bilder brauchen Raum“, erklärt Mu-
seumsleiterin Dr. Julia Hümme. Im Erdgeschoss ist zu er-
leben, was sie damit meint: Großformatige Ölbilder von 
Wellen und Gischt, Schaumkronen, Wind und Allgewalt 
nehmen gefangen. 

Ein unprätentiöser Könner: Maler Lars Möller.  Fotos: Jabs

den ist und den er dann beibe-
halten hat. Dass er auch den fei-
nen Strich beherrscht, bezeugen 
die Aquarelle. Wobei es grund-
sätzlich neben der einnehmen-
den künstlerischen Kraft der Fa-
cettenreichtum ist, der die Schau 
ausmacht: Die unterschiedlichen 
Motive – Natur, Stadt, Stillleben, 
Akte, Meer – stehen nicht zuletzt 
in ihrer Farbigkeit zueinander in 
Bezug. Und wenn man denkt, 
man habe alles gesehen, steigt 
man hinauf ins Dachgeschoss, 
betrachtet die Himmelsbilder 

– und das Staunen beginnt von 
vorn.
„Moment und Dauer“ ist vom 3. 
März bis zum 16. Juni zu sehen. 
Zur Ausstellungseröffnung am 
morgigen Sonntag, 3. März, um 
11.30 Uhr spricht unter anderem 
Till Warwas, ein Bremer Künstler, 
der Lars Möller in Freundschaft 
und Zusammenarbeit verbun-
den ist. Zur Ausstellung erscheint 
ein Katalog, Führungen sind ge-
plant. Alle Informationen dazu 
fi nden Interessierte auf www.
oh.museum.de

Mittwoch & Samstag
Nutzen Sie die Doppelkombi für Ihre Anzeigenwerbung –  
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Das Schlüsselwort der gemein-
samen künstlerischen Arbeit ist 
Improvisation: „Es geht darum, 
vertrauensvoll in Beziehung zu-
einander treten zu können“, er-
klärt Pfeiffer. Dafür gibt sie den 
Akteuren die Ausdrucksmittel an 
die Hand, aus denen sie dann im 
Umgang mit der Musik und in der 
Interaktion miteinander schöpfen 
können. Immer wieder neu wird 
ausgelotet, was passt, was sich 
reibt und an welchen Punkten 
etwas Besonderes entsteht. Ein 

Prozess, in dem 
alle gleich wich-
tig und gleich 
bedeutsam sind 
– und das auch 
wahrnehmen: 
„Alle haben et-
was einzubrin-
gen, wovon die 
Gruppe profitieren kann“, betont 
Ulrike Pfeiffer. Und auch, wenn 
es durchaus sportlich und bewegt 
zugeht, die vermeintliche Perfek-
tion steht nicht im Fokus. Es geht 

-Anzeige-

„Hier kann ich sein, wie ich wirklich bin“
In der Tanztheatergruppe von Ulrike Pfeiffer entfaltet sich die Kraft 

der eigenen Persönlichkeit
Eutin (aj). Dieses Theater kommt ohne Textbücher 
aus und strikte Regievorgaben wird man hier nicht 
hören. Wenn Ulrike Pfeiffer mit ihren Gruppen ein 
neues Stück erarbeitet, setzt sie ganz auf das Zu-
sammenspiel individueller Ideen und deren Umset-
zung innerhalb einer gewachsenen Gruppe. Dabei 
liegt ihr das Jugendtheater besonders am Herzen: 
„Ich möchte den jungen Menschen einen Ort ge-
ben, ihnen eine Bühne bieten“, sagt die erfahrene 
Tanzpädagogin. Dafür geht sie ins Gespräch, stellt 
Fragen danach, was die Kinder und Jugendlichen 
umtreibt, was sie bewegt. Und sie hört genau zu, 
wenn sie antworten: „Dann fischen wir und schau-
en, was wir aus den Themen machen.“ 

Malente: Brückenneubau 
erfordert Vollsperrung

Malente (t). Der Landesbetrieb 
Straßenbau und Verkehr Schles-
wig-Holstein ersetzt vom 4. März 
bis voraussichtlich Ende des Jah-
res in Bad Malente-Gremsmühlen 
die Brücke über die Gleisanlage 
im Zuge der Sebastian-Kneipp-
Straße durch einen Neubau. Eine 
Querung ist vor Ort während der 
Arbeiten nicht möglich, denn die 
alte, 1935 erbaute Brücke wird 
abgerissen. Die Gesamtkosten 
von rund 1,7 Millionen Euro trägt 
der Kreis mit Beteiligung der Ge-
meinde Malente sowie der Ver-
sorgungsunternehmen.

Da die Arbeiten vor Ort also nur 
unter Vollsperrung der Sebastian-
Kneipp-Straße erfolgen können, 
gibt es eine innerörtliche Um-
leitung. Sie führt über die Go-
denbergstraße, Marktstraße und 
Bahnhofstraße.
Überörtlich steht die Strecke über 
die Kreistraße 2 und K 57 durch 
Neversfelde, die K 25 durch Gre-
bin zur B 430 nach Plön, die 
B 76 bis Bösdorf und die L 56 
durch Kreuzfeld und umgekehrt 
zur Verfügung, die durch zusätz-
liche Hinweisschilder ergänzt 
wird.

Mit ihrem Tanztheater startet Ulrike Pfeiffer neu durch – Verstärkung ist immer will-
kommen.  Foto: Jabs

vielmehr darum, in Einklang zu 
kommen mit dem eigenen Kör-
per, innere Bilder nach außen zu 
tragen, zu teilen und ein Gespür 
für die anderen zu entwickeln.
Wie es aussieht, wenn sich da-
raus im Ergebnis eine stimmige 
Collage aus Tanz, Theater und Ef-
fekten ergibt, war jüngst bei einer 
Aufführung im „Vielklang“ in der 
Janusstraße 2b zu erleben. Das 
Thema „Die Mächtigen dieser 
Welt“ wurde mit wenigen Requi-
siten und viel Tiefe als brennen-
de Frage in aller Verzweiflung 
und mit aller Hoffnung szenisch 
umgesetzt. „Eutin braucht diese 
kleine Off-Bühne“, ist sich Ulrike 
Pfeiffer, die das Haus seit vielen 
Jahren kennt, sicher. Nach län-
gerer krankheitsbedingter Pause 

ist sie froh, wieder loslegen zu 
können. Neben dem Jugendtanz-
theater, das sie in zwei Gruppen 
für Neun-  bis 14-Jährige und für 
14- bis 19-Jährige anbietet, will 
sie auch für Erwachsene eine 
„Spielwiese der Ideen“ wachsen 
lassen.
Ein Gegenort zu den Komfortzo-
nen, die allzu oft einengen und 
hemmen: „Hier kann ich so sein, 
wie ich wirklich bin“, diesen Satz 
hat sie oft gehört. Wer also Lust 
hat, neue Seiten an sich selbst 
kennenzulernen, mit anderen 
Menschen lustige und verrückte, 
nachdenkliche und emotionale 
Szenen auf die Bühne zu brin-
gen, kann per E-Mail an ulrike-
pfeiffer@freenet.de Kontakt auf-
nehmen.

Jüngst brachten die Jugendlichen ihre Gedanken zu „Die Mächtigen 
dieser Welt?“ im „Vielklang“ auf die Bühne. 

Musizierstunde der 
Kreismusikschule in Eutin 

Eutin (t). Die Kreismusikschule 
Ostholstein lädt ein zur Musizier-
stunde: Am Freitag, 15. März, um 
18 Uhr spielen Schüler*innen 
der Musikschule in der Aula des 
Carl-Maria-von-Weber-Gym-
nasiums, Plöner Straße 15. Die 
jungen Musikerinnen und Musi-
ker der Ausbildungsklassen von 
Kerstin Krieger (Klavier) und An-
gelika Eger (Akkordeon) spielen 
ein buntgemischtes Programm. 
Mit der Vorfreude auf die Oster-
ferien präsentieren die kleinen 

und großen Künstler dem Publi-
kum, was sie gelernt haben. Das 
Konzert bietet eine Gelegenheit, 
einmal ins Programm der Kreis-
musikschule hineinzuschnup-
pern. Die Lehrkräfte stehen nach 
dem Konzert für Informationen 
gerne zur Verfügung. Der Eintritt 
ist frei. Weitere Auskünfte erteilt 
das Büro der Kreismusikschule 
Ostholstein in Eutin unter Telefon 
04521-788560. Mehr dazu on-
line auf www.kreismusikschule-
oh.de.
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E-Trekking 7 Gang

Aktiv Plus 400 Wh

500 Wh

zertifizierter E-Bike Händler
BOSCH-Premiumhändler

Wir starten in den Frühling
Jetzt noch ca. 350 E-Bikes

sofort lieferbar!

Shimano 8 Gang
Aktiv 400 Wh

Gates Zahnriemen 500 Wh
Performance Line

ab 2.999,- w

2.599,- w

2.799,- w

3.099,- w

Lübecker Str. 42, 23701 Eutin
www.fahrradladeneutin.de

20%
auf ausgewählte E-Bikes
solange der Vorrat reicht.

3.299,- E

3.399,- E

2.799,- E

2.999,- E

Wie benutze ich einen 
Defi brillator?

Eutin (t). Der Ortsverband Eutin 
im Sozialverband Deutschland 
(SoVD) veranstaltet wieder einen 
Workshop. Diesmal zum Thema 
„Wie benutze ich einen Defi -
brillator?“. Wer hier mitmacht, 
muss mehr hilfl os danebenste-
hen, wenn so ein Unglücksfall 
passiert. Der Vortrag fi ndet am 
Dienstag, 19. März, um 14 Uhr 

im Bürgertreff in der Stolbergstra-
ße 8 in Eutin statt. Er wird von 
fachkundigem, medizinischem 
Personal geleitet. Anmeldungen 
zu dieser Veranstaltung werden 
bereits am Dienstag, 5. März, 
zwischen 15 bis 17 Uhr unter 
Telefon 04521-4016276 oder per 
E-Mail an ov.eutin@sovd-sh.de 
entgegengenommen.

10.000 Euro für „Cornils Kinderinsel“
Volksbank spendet für neue Kita des Eutiner Kinderschutzbundes

Eutin (vg). Mit der „Cornils Kinderinsel am Schlossgarten“ 
ist im vergangenen Jahr am Gelände des Alten Bauhofes 
in Eutin ein moderner Kindergarten entstanden. Die Kita 
unter Trägerschaft des Eutiner Kinderschutzbundes wurde 
im September eröffnet. Jeder Platz ist auch belegt, 60 Mäd-
chen und Jungen bietet die Einrichtung eine Heimstätte. 
Für die weitere Ausstattung hat der Kinderschutzbund jetzt 
eine unverhoffte Spende erhalten: Torben Mothes, Vorstand 
der Volksbank Eutin, überreichte der Vereinsvorsitzenden 
Heidi Feilke einen symbolischen Scheck über 10.000 Euro.

Diese doch etwas größere Spen-
de hatte die Volksbank bereits 
kurz vor Weihnachten angekün-
digt. „Es handelt sich um Erlö-
se des Gewinnsparvereins der 
Volks- und Raiffeisenbanken 
Norddeutschlands, die für ge-
meinnützige Projekte gedacht 
sind“, erläutert Mothes. Bedan-
ken kann man sich dafür bei den 
Bankkunden, die Gewinnspar-
Lose erworben haben. Ein Teil ih-
res Spieleinsatzes wandert in den 
Spendentopf, der regelmäßig für 
den guten Zweck ausgeschüttet 
wird. „Dieses Geld wollen wir 
sinnvoll vor Ort einsetzen. Und 
beim Kinderschutzbund Eutin 
ist es in guten Händen“, betont 
Mothes.
„Bei uns wissen die Spender, 
dass ihr Geld 1:1 ankommt und 
Kindern und Familien zugute-
kommt“, betont Heidi Feilke. 
Und in der neuen Kita besteht 
Bedarf, die Ausstattung noch ein 

wenig zu verbessern. 
„In Zeiten knapper öf-
fentlicher Kassen war 
es schon ein Abenteuer, 
dieses Haus hier über-
haupt hinzustellen. Für 
die beiden Krippen-
gruppen wollen wir 
im Außenbereich noch 
Spielgeräte anschaf-
fen, um Bewegung und 
Motorik der Kinder zu 
fördern. Außerdem wollen wir 
die jetzt noch rudimentär ausge-
stattete Lernwerkstatt für die spä-
teren Schulanfänger aufwerten. 
Dort werden die älteren Kinder 
spielerisch an Zahlen und Buch-
staben herangeführt“, erläutert 
die Kinderschutzbund-Chefi n. 
„Wir sind sehr dankbar für diese 
und alle anderen Spenden, wir 
sind darauf angewiesen“, so Hei-
di Feilke.
Derzeit besuchen 20 Kinder un-
ter drei Jahren in zwei Gruppen 

die Kita „Cornils Kinderinsel“, 
in weiteren zwei Gruppen sind 
je 20 Kids ab drei Jahren unter-
gebracht. Es gibt eine Warteliste. 
Auch für das nächste Kita-Jahr 
gibt es eine große Nachfrage. 

Um auf alle Eventualitäten ein-
gestellt zu sein, hält sich die Kita 
offen, in einem noch nicht gänz-
lich eingerichteten Fachraum im 
Sommer eine weitere Regelgrup-
pe einzuplanen.

Volksbank-Vorstand Torben Mothes übergab den symbolischen Spendenscheck 
an der Kinderschutzbund-Chefi n Heidi Feilke.  Foto: Graap
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Standesamt geschlossen
Eutin (t). Wegen der am Mitt-
woch, 20. März, stattfi nden-
den Frühjahrsschulung für 
Standesbeamte des Kreises 
Ostholstein bleibt das Standes-
amt Eutin an diesem Tag ge-
schlossen. Die Mitarbeiterin-
nen bitten um Verständnis und 
empfehlen, behördliche An-

gelegenheiten entsprechend 
einzuplanen. Von Donnerstag, 
21. März, an ist das Standes-
amt Eutin, Markt 1 - Rathaus, 
wieder zu den üblichen Zeiten 
Montag bis Donnerstag, 8.30 
bis 12 Uhr und 14 15.30 Uhr 
geöffnet sowie unter Telefon 
04521 793-213. 
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Im vergangenen Herbst konn-
ten die ehrenamtlich aktiven 
Gärtner und Gärtnerinnen des 
Vereins Samen dieser Kräu-
ter- und Gemüsevielfalt ernten 
und trocknen: Palmkohl, En-
gelwurz und Roter Meier, eine 
Spinatpfl anze, und eine echte 
Besonderheit – die Verainische 
Stangenbohne mit ihrem braun-
weiß-schwarzen Muster.
Ein Extra: Aus dem Hildegard 
von Bingen-Garten konnten Sa-
men für alte Heilkräuter gewon-
nen werden.
Die mal üppige, mal zarte Blüte 

der Heilkräuter Diptam, Königs-
kerze, Hoher Schlüsselblume 
und Mädesüß schmücken im 
Sommer Beete und Wiesen und 
bieten Schmetterlingen, Bienen 
und Hummeln ein reiches Nah-
rungsangebot. 
Liebevoll in selbstgemachte Tüt-
chen mit Fotos, Beschreibungen 
und Anleitungen verpackt, wird 
das Saatgut aus dem Küchengar-
ten Schloss Eutin gegen Spende 
in Shop und Garten abgegeben.
Am Freitag, 8. und 15. März, 
wird das Saatgut von 15 bis 
16 Uhr auch im Marktstand 

Kulturgut aus dem Küchengarten
Eutin (t). Aus dem historischen Küchengarten Schloss Eutin konnte 
wieder Saatgut von alten Kräuter- und Gemüsesorten und erstmals 
auch von alten Heilpfl anzen gewonnen werden. Obwohl nicht ein-
mal stecknadelkopfgroß, ist Saatgut immer auch Kulturgut. Im histo-
rischen Küchengarten Schloss Eutin wird dieses lebendige Kulturgut 
bewahrt, vermehrt und weitergegeben. Hier bewirtschaftet der Ver-
ein zur Erhaltung der Nutzpfl anzenvielfalt (VEN) eine Parzelle mit 
einer großen Vielfalt an alten, unveränderten, fast vergessenen und 
wiederentdeckten Nutzpfl anzen.

Das Saatgut aus dem Küchengarten ist gegen eine Spende zu ha-
ben.   Foto: hfr

Eutin (t). Der Fachdienst Öffent-
liche Sicherheit der Stadt Eutin 
rät allen Bürgerinnen und Bür-
gern Eutins und der Gemeinde 
Süsel, verstärkt gegen Ratten vor-
zugehen.
Aufgrund der ganzjährig milden 
Witterung ist die Population von 

   Lehrkräfte für Integrationskurse gesucht
Eutin (t). Sprache ist die Basis 
für die weitere Integration ge-
fl üchteter Menschen. Auch die 
Integration in den Arbeitsmarkt 
ist abhängig vom erfolgreichen 
Spracherwerb. Insbesondere 
seit dem Anstieg der Zuwan-
derung von Gefl üchteten und 
Schutzsuchenden aus der Uk-
raine ist der Bedarf an Sprach-
kursplätzen stark gestiegen. Die 
Sprachkursträger haben in den 
vergangenen Monaten große 

Anstrengungen unternommen, 
das Kursangebot auszubauen. 
Um dies umsetzen zu können, 
fehlt es derzeit an Kapazitäten. 
Ein zentraler Grund hierfür ist 
der anhaltende Fachkräfteman-
gel.
Die Sprachkursträger im Kreis 
Ostholstein sind fortwährend 
auf der Suche nach Lehrkräf-
ten mit einer BAMF-Zulassung 
oder nach Lehrkräften, die die 
Voraussetzungen für eine Zu-

lassung erfüllen. Der Kreis Ost-
holstein sucht daher Lehrkräfte, 
die Sprachkurse durchführen 
können.
Wer Interesse und eine entspre-
chende Eignung für die Durch-
führung der Sprachkurse hat, 
kann Lisa-Marie Haafke vom 
Migrationsmanagement des 
Kreises unter Telefon 04521-
788617 oder per E-Mail an 
migrationsmanagement@kreis-
oh.de kontaktieren.

-Anzeige-

Mit Profi s gegen die Rattenplage

im Küchengarten ausgegeben: 
Garteninteressierte können hier 
mit den ehrenamtlich aktiven 
Gärtner*innen ins Gespräch 

kommen und sich über die 
Pfl anzen, den historischen Kü-
chengarten Schloss Eutin oder 
Gartenarbeit austauschen.
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Ratten in diesem Jahr besonders 
stark. Da die Tiere nur wenige 

natürliche Feinde haben, kann 
es passieren, dass sich die Nager 

ungestört verbreiten und Vorrä-
te verunreinigen, Hauseingänge 
unterwühlen, Kabel- und Rohr-
leitungen, sowie Verpackungs-
materialien beschädigen.
Außerdem gelten Ratten als 
Krankheitsüberträger und stellen 
damit eine Gefahr für Menschen 
und Haustiere dar. Es gibt zahl-
reiche Möglichkeiten der Ratten-
bekämpfung. Vorzugsweise sollte 
man vorbeugende Maßnahmen 
treffen.
Welche Bekämpfungsmaß-
nahmen vor Ort sinnvoll sind, 
wissen professionelle Schäd-
lingsbekämpfer wie die Schäd-
lingsbekämpfung Schäbek, die 
sowohl Privatleute als auch Ge-
schäftskunden berät. Alle Infos 
gibt es auf www.schaebek.de

Foto: wirestock auf freepik
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Eutin (t). Eine erlebnisreiche 
Polen-Rundreise im Vier-Sterne-
Reisebus direkt Eutin ohne Ein-
sammeltour  präsentieren die 
Reporter-Leser-Reisen aufgrund 
großer Nachfrage mit einem 
zusätzlichen Sondertermin im 
Hochsommer vom 20. bis 25. 
Juli 2024 zum landesweit einma-
ligen Superpreis von nur 399,90 
Euro mit vielen ganz besonderen 
Höhepunkten  weltberühmten 
Masurischen Seenplatte mit dem 
Top-Erlebnis Elbing und einem 
Abstecher zur Marienburg, der 
Hansestadt Danzig und der Ge-
legenheit zum Besuch des welt-
bekannten Oberlandkanals mit 
einer Schifffahrt über die „Rol-
lenden Berge“ (Aufpreis für Bus 
und Schiff nur 29,90 Euro) sowie 

296. Stunde der 
Kirchenmusik: Orgelmusik

Eutin (t). Die Reihe der Kon-
zerte in St. Michaelis in Eutin 
beginnt mit einer Stunde der Kir-
chenmusik, in der die 
große Metzler-Orgel 
im Zentrum steht. Es 
erklingen Werke aus 
Barock, Romantik 
und Spätromantik, 
die jeweils typische 
Züge der Orgelmusik 
ihrer Zeit zeigen. Ant-
je Wissemann spielt 
Orgelwerke von Jo-
hann Sebastian Bach 
(Präludium und Fuge 
C-Dur BWV 547), 
Felix Mendelssohn 
Bartholdy (Sonate 
über „Vater unser im 
Himmelreich“) und 
Sigfrid Karg-Elert (So-
natine a-Moll). Diese 
296. Stunde der Kir-
chenmusik findet statt 

am kommenden Sonnabend, 2. 
März, um 17 Uhr in St. Michaelis 
Eutin. Der Eintritt ist frei.

Vortrag Universitäts-Gesellschaft:

Wann ist das Tragen von 
Masken ein soziales Dilemma?
Eutin (t). Die Sektion Eutin der 
Schleswig-Holsteinischen Uni-
versitäts-Gesellschaft bittet zum 
nächsten Vortrag. Am Mittwoch, 
6. März, um 19 Uhr spricht Prof. 
Dr. Arne Traulsen in der Eutiner 
Landesbibliothek zum Thema 
„Evolutionäre Spieltheorie: Wann 
ist das Tragen von Masken ein 
soziales Dilemma?“. Der Eintritt 
ist für die Mitglieder aller Sektio-
nen, Studenten und Schüler frei, 
Nichtmitglieder zahlen 5 Euro.
Die Spieltheorie betrachtet stra-
tegische Situationen, in denen 
sich Menschen (oder auch an-
dere Organismen) befinden. Be-
sonders interessant sind dabei 
soziale Dilemmata, in denen die 

Interessen eines Individuums im 
Widerspruch zu den Interessen 
der Gruppe stehen: „Es reicht ja, 
wenn die anderen ehrlich sind, 
dann muss ich es bei meinen 
eigenen Steuern nicht so genau 
nehmen.“
In der Covid-19 Pandemie sind 
einige Situationen entstanden, 
auf die diese Beschreibung passt: 
„Die anderen sollten sich impfen 
lassen, Masken tragen, Kontakte 
verringern – dann muss ich es 
selber nicht mehr tun.“ Aber sind 
diese Situationen wirklich immer 
ein Dilemma? Und was ist, wenn 
solche Entscheidungen einen 
Einfluss auf die Dynamik einer 
Pandemie haben?

Polen von der schönsten Seite
Zusatz-Leser-Reise mit Hansestadt Danzig und Erlebnis-Schifffahrt Oberlandkanal

Die weltberühmte Hansestadt Danzig ist eines der Ziele der Tages-
ausflüge bei der Reporter-Rundreise in Polen.

Über die „rollenden“ Berge erleben die Reporter-Leser eine ganz 
besondere Schifffahrt in Polen. 

dem Erlebnis Frisches Haff und 
Frauenburg.
Residieren werden die Reporter-
Leser*innen im festen Standort-
Hotel ohne lästigen Hotelwech-
sel am Frischen Haff im guten 
Komfort-Hotel der Mittelklasse 
(Landeskategorie) in sehr zen-
traler Lage in Frauenburg mit 
deutschsprachigen Gastgebern 
und mit reichhaltiger Halbpen-
sion. Vom Hotel aus erfolgen die 

täglichen Ausflüge, die alle im 
Reisepreis mit enthalten sind, zu 
den Attraktionen des Landes mit 
deutscher Reiseleitung.
Anmeldungen zu dieser beson-
ders preisgünstigen Polen-Entde-
cker-Tour sind ab sofort bei den 
Reporter-Leser-Reisen des Burg-
Verlages in Eutin täglich von 9 
bis 13 Uhr unter Telefon 04521-
701130 oder online auf leserrei-
sen.der-reporter.info möglich.
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Update: 

MarktTreff in Sarau ist nun das Herz der Gemeinde
Sarau (jr). Erfolgsgeschichten beginnen oft mit einer einfachen Idee 
– einem Funken Inspiration. Für Sarau wurde dieser Funke am 23. 
März 2023 zur Wirklichkeit, als der MarktTreff seine Pforten öffnete. 
In rekordverdächtigen elf Monaten hat sich das Projekt, dank der Zu-
sammenarbeit mit der Gemeinde, von einem Bauplatz in einen blü-
henden Mittelpunkt des sozialen Lebens verwandelt. Der MarktTreff, 
gemeinsam mit dem Tante Enso Laden, ist mehr als nur ein Einkaufs-
ort: Er ist ein Treffpunkt, wo man beim Frühstück zusammenkommt, 
beim Kaffee Neuigkeiten austauscht, gemeinsam spielt und Feste 
feiert. Neu ist auch eine Treueaktion, bei der Kunden fleißig Punkte 
sammeln können, um nach dem zehnten Besuch einen Gratis-Kaffee 
zu erhalten.

Jeden zweiten Sonntag im Monat 
findet ein Tortenschlachtfest statt, 
bei dem alles mit Liebe selbstge-
backen wird. Die geräumige Kü-
che ermöglicht auch das Wachsen 
eines weiteren Geschäftszweiges, 

des Caterings. „Wir haben etwa 
einen Auftrag pro Woche“, be-
richtet Horstmann. Und das Ge-
schäft läuft wirklich gut, die Kun-
den sind äußerst zufrieden. „Preis 
und Leistung stimmen, und das 
Essen schmeckt“, fasst Horstmann 
das Feedback zusammen. Auch 
wenn die Logistik etwas aufwen-
dig ist, ist in Sarau so einiges mög-
lich, wie das Konzept gezeigt hat. 
Nach der ersten Bewerbung bei 

Tante Enso gab es nämlich eine 
Ablehnung; der Ort sei einfach zu 
klein. „Die Rahmenbedingungen 
sind zwar nicht in Stein gemei-
ßelt, aber wir brauchen doch et-
was, worauf wir uns stützen kön-

nen“, erklärt Ole Mehrtens, 
Regionalleiter von Tante Enso. 
Beim zweiten Anlauf und einer 
etwas großzügigeren Zählung 
der Haushalte im Raum Gla-
sau gab es endlich das „Go“ 
von Tante Enso. Und obwohl 
Sarau momentan der kleinste 
Standort von Tante Enso ist, 
stört das niemanden, ganz im 
Gegenteil: „Wir sind stolz dar-
auf, Teil dieses neuen Konzepts 
zu sein“, erklärt Bürgermeister 
Gerber. Nach dem „Go“ von 
Tante Enso begann die Gesell-
schafter-„Sammlung“. Denn 
das Konzept ist frei nach dem 
Motto „einer für alle und alle 
für einen“. Es ist wichtig, über-
haupt durch die Gesellschafter 

erst einmal Menschen zu finden, 
die bereit sind, etwas dafür zu 
geben. Es mussten also 300 Men-
schen jeweils mindestens einen 
Anteil zu je 100 Euro erwerben, 
damit das Ganze funktionierte. 
Auch das meisterten die Glasauer 
und nach ein paar Monaten war 
auch dieses Thema erledigt. Und 
jeder Gesellschafter hat natürlich 
auch Vorteile. Für jeden Anteil, 
den man im Juni eines Jahres 

besitzt, erhält der Gesellschafter 
einen Bonus von 5 Euro in Form 
von Guthaben bei myenso.de. 
„Und es gibt auch Cashback; je 
mehr Anteile, desto mehr Cash-
back: Besitzt du 1 Anteil, sind es 
2 Prozent. Für jeden weiteren An-
teil erhöht sich das Cashback um 
0,1  bis auf maximal 4 Prozent 
ab dem 21. Anteil. Die Gutschrift 
erfolgt innerhalb etwa einer Wo-

che nach dem Einkauf“, erklärt 
Regionaleiter Mehrtens. Also 
lohnt es sich nicht nur, eine Tan-
te Enso Karte zu haben, die einen 
24/7-Einkauf ermöglicht, sondern 
auch Gesellschafter zu sein.
Die Gemeinde Glasau setzt 
noch Serviceleistungen drauf. 
Während man drinnen einen 
köstlichen Karamell Macchiato 
genießt, kann draußen das E-
Bike kostenlos geladen werden. 

„Das ist unser Service für unse-
re Bürger und Besucher“, erklärt 
Horstmann. Natürlich steht auch 
Werkzeug an der Ladestation be-
reit, falls man sein Bike reparie-
ren oder aufpumpen muss. Seit 
ein paar Wochen gibt es auch 
eine Ladestation für E-Autos, an 
der zwei Fahrzeuge gleichzei-
tig geladen werden können. Die 
Bezahlung erfolgt anschließend 

bequem per App, PayPal oder 
Kreditkarte.
Und wie läuft es derzeit bei 
Tante Enso? „Die Zahlen sind 
gut“, erklärt Mehrtens. „Es gibt 
1063 Kartenbesitzer, die rund 
um die Uhr bei Tante Enso ein-
kaufen können. Das sind auch 
Zahlen, die wir tatsächlich 
gewohnt sind“, erklärt der Re-
gionalleiter. Es gibt sogar eine 
Wünsch-dir-was-Tafel, wo die 
Kunden ihre Einkaufswünsche 
aufschreiben können. Be-
reits 73 Prozent der Wünsche 
konnten 2023 ins Sortiment 
geholt werden, das sind 397 
neue Produkte. Unter den Pro-
dukten von Tante Enso gibt es 

auch Regionales zu kaufen, was 
die Sarauer besonders freut. 
Aktuell sucht die Gemeinde nach 
einem Betreiber für den Falls also 
jemand das Potenzial sieht, einen 
Bäckershop zu führen, sollte sich 
einfach beim MarktTreff-Koordi-
nator Bernhard Horstmann mel-
den. „Die Gemeinde wird in den 
Anfangsphasen unterstützen,“ 
verspricht Horstmann, „wir las-
sen hier niemanden im Stich.“

Bücherei  
vorübergehend geschlossen

Ahrensbök (t). Die Gemeinde-
verwaltung Ahrensbök teilt mit, 
dass zwischen dem 11. und 20. 
März die Gemeindebücherei we-
gen notwendiger Renovierungs-

arbeiten geschlossen bleiben 
muss. Ab dem 21. März ist die 
Bücherei wieder für den Publi-
kumsverkehr zu den gewohnten 
Zeiten geöffnet.

Der Bürgermeister Thomas Gerber 
beim regelmäßigen Einkauf im Tante 
Enso-Laden.

Gill lädt zur 
Hauptversammlung

Ahrensbök (t). Der Vorstand der 
Ahrensböker Gill vun 1490 lädt 
alle Mitglieder zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung ein. 
Die Veranstaltung findet am Frei-
tag, 8. März, um 19.30 Uhr im 
Ahrensböker Gill Huus, Langen-
damm 2, statt. Unter der Leitung 
des Vorsitzenden Björn Behnke 
stehen auf der Tagesordnung 
spannende Punkte wie Ehrun-
gen, traditionelle Jahresberichte 
sowie die Erörterung der aktu-

ellen Kassenlage und die Vor-
stellung eines Finanzplans für 
das Jahr 2024. Ein besonderes 
Highlight sind die anstehenden 
Wahlen, darunter die des Vorsit-
zenden, des Schriftführers und 
des Pressewarts. Wie in jedem 
Jahr wird den Teilnehmern ein 
Imbiss angeboten, für den ein 
entsprechender Kostenbeitrag 
erhoben wird. Weitere Infos gibt 
es auf der Vereinswebsite www.
ahrensboeker-gill.de.

Die Angestellte Mirjam Repp arbeitet in Vollzeit.         Fotos: Rambow

Bernhard Horstmann an dem „regio-
nalem Regal“.
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„Verrückt hoch zwei“ in Ahrensbök:

Ein Feuerwerk der Situationskomik
Ahrensbök (jr.) Im immer gut gebuchten Bürgerhaus 
Ahrensbök entfaltet sich dieser Tage ein wahrhafti-
ges Schauspiel der Extraklasse. Die Theatergruppe 
Ahrensbök, bekannt für Leidenschaft und Engage-
ment, präsentiert mit „Verrückt hoch zwei“ eine 
Produktion, die Herz und Zwerchfell gleichermaßen 
anspricht.

Unter der versierten Regie von 
Jens Kraushaar, der seit über 
einem Jahrzehnt Teil der Grup-
pe ist und nun das Regiezepter 
schwingt, bringt das Ensemble 
das Stück von Ludwig Pausch 
zum Leben. Die Geschichte 
rund um Marie und Julius, ge-
spielt von Malin Dressel und 
Jörg Schössow, entführt in ein 
turbulentes Abenteuer voller Lie-
be, Freundschaft und chaotischer 
Wendungen, gewürzt mit einer 
Prise unerwarteter Ereignisse.
Die Theatergruppe Ahrensbök, 
die ihre Wurzeln in einem Schul-
projekt des Jahres 1977 hat, zeigt 
mit dieser Inszenierung ein-
mal mehr, was es bedeutet, mit 
Herzblut bei der Sache zu sein. 
Dieter Langbehn, ein Urgestein 
der Theatergruppe Ahrensbök, 
dessen Wurzeln bis ins Jahr 
1978 zurückreichen, ist heute 
zwar nicht mehr als Darsteller 
auf der Bühne zu sehen, doch 
seine Präsenz ist unverkennbar. 
Mit Hingabe verfasst er den Pro-
log zu „Verrückt hoch zwei“, 
ein literarisches Vorspiel, das 
die Zuschauer eingangs in den 
Bann zieht. Seine Erinnerungen 
an die Anfänge der Gruppe sind 
lebendig und detailreich: „Da 
habe ich extra eine Lichtsteuer-
anlage bauen müssen, damit wir 
in der Schule bei den Vorstellun-
gen jedes Licht einzeln steuern 
konnten“, erzählt er mit einem 
schmunzelnden Blick auf die 
damaligen Herausforderungen. 

Dieser Pionier-
geist und Erfin-
dungsreichtum 
bilden das Fun-
dament, auf dem 
die heutigen Er-
folge der Gruppe 
gewachsen sind.
Die Proben, die 
seit August ein-
mal wöchentlich 
stattfinden, sind 
ein Zeugnis der 
Hingabe jedes 
Einzelnen. Von einem Beamten 
über Lehrer und Hausfrau, bis 
hin zu den drei Technikbegeis-
terten Niklas Deelmann, Micha-
el Freelandt und Martin Geisler 
– sie alle kommen zusammen, 
um Magie zu erschaffen.
Herz und Seele des Catering-
Erlebnisses bei jeder Vorstellung 
(aber auch bei den Proben) ist 
Vivian Winkelmann, die zusam-
men mit ihrem Ehemann Willi 
vor vier Jahren den Sprung von 
der Großstadt Hamburg in die 
beschauliche Gemeinschaft Ah-
rensböks wagte. Sie ist die trei-
bende Kraft hinter dem Catering-
Team und mit ihrer zehnköpfigen 
Crew unermüdlich dafür verant-
wortlich, dass sowohl Besucher 
als auch Mitglieder der Theater-
gruppe während der Aufführun-
gen kulinarisch bestens versorgt 
sind. Ihr Elan ist aus dem Gefüge 
der Theatergemeinschaft nicht 
mehr fortzudenken. Vivian Win-
kelmann hat sich mit ihrer be-

herzten Art schnell unentbehrlich 
gemacht und sorgt dafür, dass die 
Besucher nicht nur kulturell, son-
dern auch mit Gaumenfreuden 
verwöhnt werden.
Das Bühnenbild, eine kreative 
Eigenleistung, die das Ensemble 
liebevoll gestaltet und aufbaut, 
bleibt bis zum letzten Vorhang 
am 15. März im Ernst & Elly Prüß 
Bürgerhaus stehen und verleiht 
den Aufführungen einen unver-
gleichlichen Rahmen.
Jens Kraushaar unterstreicht den 
gemeinnützigen Charakter der 
Theatergruppe: „Wir wollen 
nichts daran verdienen, einfach 
nur nichts drauf zahlen müssen“. 
Mit einem Eintrittspreis von 8 
Euro bleibt die Kunst für alle zu-
gänglich – ein Geschenk der The-
atergruppe an die Gemeinschaft.
Die Vorstellungen von „Verrückt 
hoch zwei“ sind eine Einladung, 
Teil einer unvergesslichen Reise 
zu sein – voller Lachen, Liebe 
und Lebensfreude. Die Auffüh-

rungen finden zwischen dem 1. 
und 15. März zu verschiedenen 
Zeiten statt, wobei das Ensemble 
auch eine spezielle Nachmittags-
vorstellung am 10. März anbie-
tet, komplett mit einer Auswahl 
an frisch gebackenen Kuchen.
Die Theatergruppe Ahrensbök 
beweist mit ihrer aktuellen Pro-
duktion einmal mehr, dass wahre 
Magie entsteht, wenn Gemein-
schaft, Leidenschaft und Kre-
ativität aufeinandertreffen. Ein 
Besuch im Bürgerhaus verspricht 
nicht nur einen Abend voller Un-
terhaltung, sondern auch einen 
Blick hinter die Kulissen einer 
Gruppe, die seit über 30 Jahren 
das kulturelle Leben in Ahrens-
bök mitgestaltet und bereichert.
Karten sind noch bei „Wohnide-
en von Steen“ erhältlich. Man 
sollte sich unbedingt ein Ticket 
für einen unvergesslichen Thea-
terabend sichern, der das Beste 
von Ahrensbök auf die Bühne 
bringt.

Das Ensemble der Ahrensböker Theatertruppe bittet zum komödiantischen Spaß ins 
Bürgerhaus. Jens Kraushaar (links) führt Regie.  Foto: Rambow
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Wir wissen,
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Lübecker Straße 12 · 23701 Eutin
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Bei uns erhalten Sie von der ersten Idee bis zur fertigen Kampagne 
alles, was Sie für Ihr Business benötigen !

Mit dem Ansgarkreuz, einer sel-
tenen Auszeichnung, die auf Be-
schluss der Kirchenkreisräte, des 
Präsidiums der Landessynode, 
des Bischofsrats und des Lan-
deskirchenamts verliehen wird, 
würdigt die Nordkirche Gemein-
demitglieder für ihren ehrenamt-
lichen Einsatz in der kirchlichen 
Arbeit. Pastor Jens Motschmann 
leitete den Gottesdienst und 
wies in seiner eindrucksvollen 
Predigt auf die Bedeutung von 
Dienst am Nächsten und Enga-
gement für andere, gerade in 
diesen unruhigen Zeiten, hin. 

Pastor Anas Hamami stellte in 
seiner Laudatio die vielfältigen 
Verdienste des Geehrten her-
aus. Seit vielen Jahren ist Jürgen 
Gradert Mitglied des Kirchen-
vorstands und ein stets verlässli-
cher Helfer und Ratgeber für alle 
Hilfesuchenden der Gemeinde. 
Nicht nur für das Gemeindele-
ben, auch für Organisationsauf-
gaben und für die Instandhaltung 
des Kirchengebäudes ist Jürgen 
Gradert unverzichtbar. Anfallen-
de Reparaturen und handwerk-
liche Arbeiten führt er schnell 
und zuverlässig aus. Besondere 

Ansgarkreuz an Jürgen Gradert verliehen
Hohenstein (pdg). Am vergangenen Sonntag war der Gottesdienst in 
der Kirche in Hohenstein ungewöhnlich gut besucht. Das lag nicht 
nur daran, dass Wissenschaftler und Studierende der Universität 
Duisburg-Essen ihren Aufenthalt nach dem 12. Symposion mit ei-
nem Kirchgang beendeten. Viele Gäste waren angereist, um einem 
besonderen Ereignis beizuwohnen. Dem Regionalforscher Jürgen 
Gradert wurde aufgrund seines langjährigen, großen persönlichen 
und ehrenamtlichen Einsatzes für die Kirchengemeinde Hohenstein 
das Ansgarkreuz verliehen. 

Freude hat er an der Zusam-
menarbeit mit Restauratoren, die 
er unterstützt, indem er für sie 
Hinweise auf Materialien und 
Verarbeitungsweisen aus alten 
Kirchenbüchern zusammenträgt. 
Allgemeiner Beliebtheit erfreuen 
sich seine Kirchenführungen, die 
sein profundes geschichtliches 
und kunsthistorisches Wissen 
offenbaren, wenn er die archi-
tektonischen Besonderheiten 
und die Bedeutung der Kunst-
werke erklärt. Die historischen 
Arbeiten von Jürgen Gradert ha-
ben ihn nicht nur weit über die 
Grenzen der Gemeinde hinaus 
bekannt gemacht, sondern auch 
das Landeskirchenarchiv veran-
lasst, die Betreuung des Kirchen-
archivs in Hohenstein in seine 
Hände zu legen. Geduldig gibt 
er Auskunft über die Bestände 
und arbeitet vertrauensvoll mit 
Familien- und Heimatforschern 
und mit Wissenschaftlern zusam-
men. Bei Verwaltungsangelegen-
heiten steht Jürgen Gradert den 
hauptamtlich Arbeitenden immer 
wieder hilfreich zur Seite, indem 
er Organisationsaufgaben über-

nimmt, Angebote einholt oder 
sich mit dem Denkmalamt aus-
einandersetzt. Ohne sein Wissen 
und Können müsste die Kirchen-
gemeinde jährlich erhebliche 
zusätzliche Mittel für Dienstleis-
tungen aufbringen. Das jährli-
che Zeltlager für Kinder und Ju-
gendliche ist Jürgen Gradert ein 
besonderes Anliegen. Seit 1987 
verbringt er zwei Wochen in den 
Sommerferien mit jungen Ge-
meindemitgliedern in Dänemark 
und ermöglicht ihnen unvergess-
liche Urlaube. Als festes Team-
mitglied pflegt er den Kontakt zu 
den dänischen Gastgebern, hält 
das Zeltlagerequipment instand 
und sorgt für einen reibungslosen 
Ablauf der Veranstaltung. Beglei-
tet von nicht enden wollenden 
Standing Ovations der Kirchen-
besucher überreichte Propst Dirk 
Süssenbach dem Geehrten das 
Ansgarkreuz und die Urkunde 
als Zeichen des Dankes für sein 
außerordentliches Engagement 
in der Kirchengemeinde Hohen-
stein, das ihn in weiten Teilen 
Ostholsteins bekannt gemacht 
hat.

Das Tanzen geht weiter
Eutin (t). Die Evangelisch-Lu-
therische Kirchengemeinde lädt 
wieder ein zu einer kostenlosen 
Tanz-Veranstaltung. Alle sind 
herzlich eingeladen und zwar 
wegen Weltgebetstages aus-
nahmsweise am zweiten Freitag 
im Monat, 8. März, um 19 Uhr 
ins Gemeindehaus, Schloßstra-

ße 2. Für alkoholfreie Getränke 
ist gesorgt, ein Lieblingsgetränk 
kann man mitbringen. „Sie haben 
keinen Partner oder Partnerin? 
Egal, kommen Sie, wir tanzen 
auch alleine oder es findet sich. 
Lassen Sie uns viel Spaß haben“, 
ermuntert DJ Brigitte Burghold 
unter Telefon 04521-845 49 95.

Festlicher Augenblick: Pastor Anas Hamami, Pastor Jens Motsch-
mann, Jürgen Gradert, Pastor Jürgen Eggert und Probst Dirk Süssen-
bach nach der Verleihung der Ansgarkreuzes.  Foto: hfr
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- Reparatur & Service 
aller Hersteller

- Klimaservice 
R134A / YF1234

- Reifendienst & 
Achsvermessung

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Ankauf aller PKW, Geländewg., Bus-
se, Toyota, VW Sharan, Galaxy, a.
def., a. am WE 04521-8489877

Wohnwagen oder Wohnmobil von
Familie gesucht. Tel. 0155-
10206086

Kaufe gebrauchte Japaner, Hyun-
dai, Kia, Toyota, Seat, VW,
Renault, Opel. TEl. 0151-202 977
32

Suche Auto mit oder ohne TÜV,
auch Baumaschinen. Tel. 0173 -
6319413

Smart EQ Fortwo, 12/22, schwarz,
3.500 km, Vollausst., Alu.So & Wi,
1. Hd, unfallfrei, FP 15.900 € Tel.
0172-7502288

4 Winterreifen Goody.-Perform. 255/
50 R19 7,5mm auf BMW X5 Alufel-
ge FP 150,- €. Tel. 0172-7502288

Dacia Logan, BJ 2007, 92 Tkm, Ga-
ragenwagen, Benziner, rot, guter
Zustand, 2.800,- €. Tel. 0162-
1390577

DFSK
Seres 3, 120 kW, EZ 12/22, 8.000 km, elektro, 
automatik, weiß met., Navi, volldigi. Kombiins-
trument, Klimaauto., Sitzhzg., Panoramadach, 
Soundsys, Verkehrszeichenerk., Spurhalteass., 
schlüssellose ZV, SD, BT, MFL, el. Sitzeinstell., 
LMF  22.890,– OHLA-Automobile GmbH

500e Icon, EZ 12/22, 87 kW, 10.500 km, arktis-
weiss, Abstandstempom., dig. Display, Kamera, 
Klimaaut., Navi,  Sitzhzg., Soundsystem, Ver-
kehrszeichenerk.   
 22.980,– OHLA-Automobile GmbH
500e Icon, EZ 12/22, 87 kW, 9.800 km, colore 
esterno mineralgrau, automatik, Navi, Klimaauto., 
Soundsys., Verkehrszeichenerk., Ambiente Licht, 
Spurhalteass., BT, Notbremsass., MFL, LMF; ZV, 
NSW; FSA, Lichtsensor, PDC v. + h., Rückfahrka-
mera, Lederlenkrad 
 23.980,– OHLA-Automobile GmbH
500e Icon, EZ 12/22, 87 kW, 9.500 km, ozean-
grün, automatik, Navi, Klimaauto., Soundsys., Ver-
kehrszeichenerk., Ambiente licht, Spurhalteass., 
BT, Notbremsass., MFL, LMF; ZV, NSW, FSA, 
Lichtsensor, PDC v. + h., Rückfahrkamera, Leder-
lenkrad 23.980,– OHLA-Automobile GmbH

Mondeo Titanium 1.6 EcoBoost, 08/13, 99 tkm, 
118 kW, hypersilber met., AHK abnehmbar, 2-Zo-
nen-Klimaauto., SHZ, beheizbare Frontscheibe, 
Totwinkel-Ass., BT, Notbremsass., LMF, ZV, NSW, 
Freisprechanl., PDC v.  + h.      
 11.980,– OHLA-Automobile GmbH

Jeep
Cherokee Longitude 2.2, EZ 08/20, 143 kW, 87 
tkm, billet silver met. clear coat, Navi, AHK ab-
nehmbar, 2-Zonen-Klimaauto., beheizbare Front-
scheibe, Soundsys., ambiente Licht, SHA, Totwin-
kelass., ZV, BT, MFL, el. Sitzeinstellung, LMF                        
 23.980,– OHLA-Automobile GmbH
Cherokee Edizione Longitude FWD 2.2 Auto-
matik, EZ 08/20, 143 kW, 73.000 km, granite crys-
tal, Navi, 2-Zonen-Klimaaut., beh. Frontscheibe, 
Soundsystem, Ambientelicht   
 24.980,– OHLA-Automobile GmbH

Sportage 1,6 CRDi Mild Hybrid Vision, EZ 
06721 , 100 kW, 31.984 km, pentametal met., 
Navi, Fernlichtass., 2-Zonen-Klimaauto., Allrad, 
SHZ, beheizbares Lenkrad, Soundsys., SHA., BT, 
Notbremsass., MFL, LMF, NSW, Freisprechanl.                             
 25.980,– OHLA-Automobile GmbH

Astra K ST Business 1.0 Turbo, EZ 09/19, 77 
kW, 64.611 km, argonsilber, AGR-Fahrersitz, el. 
Fensterheber, Regensensor, Klimaauto., el. Au-
ßenspiegel beheizt, Multi Media Navi pro, Tempo-
mat, SHZ vorn, Lederlenkrad beheizt, NSW, LED-
Tagfahrlicht, PDC v. + h.     
MwSt. ausweisbar!  13.450,– AH Estorff
Astra K ST 120 J. 1.2 Turbo, EZ 11/19, 81 kW, 
83.667 km, quarzgrau, AHK abnehmbar, Lederlen-
krad beheizt, SHZ, Multimedia Navi, Rückfahrka-
mera, NSW, AGR-Fahrersitz, Klimaauto., 16“-LMF, 
LED-Scheinwerfer, PDC v. + h.      
MwSt. ausweisbar!  13.950,– AH Estorff

A3 Limousine Advanced 35 TFSI, EZ 03/23, 110 
kW, 15 km, brilliantschwarz, Automatik, Ambiente-
licht, volldigi. Kombiinstrum., SHZ, Soundsystem, 
Verkehrszeichenerk.  
 34.780,– OHLA-Automobile GmbH
S3 Sportback 2.0 TFSI S-Tronic, EZ 07/20, 221 
kW, 63.960 km, Navi, Nachtsicht-Assist., Volldigi. 
Kombiinstru., 2-Zonen-Klimaaut., Allrad    
 36.980,– OHLA-Automobile GmbH

318d Touring, EZ 04/16, 120 tkm, 110k W, glacier-
silber met., automatik, Navi, 2-Zonen-Klinaauto., 
SHZ, BT, Notbremsass., MFL, LMF; ZV, NSW, 
Freisprechanl., PDC v. +h., Tempomat                            
 15.480,– OHLA-Automobile GmbH
X1 sDrive 18 i Advantage, EZ 06/20, 103 kW, 84 
tkm, mineralgrau met., Navi 2-Zonen-Klimaauto., 
SHZ, Soundsys., BT, Notbremsass., MFL, LMF, 
ZV, Freisprechanl., Lichtsensor, PDC v. +h., el 
Heckklappe, Lederlenkrad                                
 21.980,– OHLA-Automobile GmbH

Citröen
C3 Aircross, EZ 12/17, 81 kW, 81.920 km, satin 
steel gray, Klimaauto., Sitzhzg., Soundsys., Ver-
kerhszeichenerk., Spurhalteass., BT, MFL, ZV, 
NSW, FSA, Lichtsensor, PDC hinten, Lederlenk-
rad, Tempomat, Geschwindigkeitsbegrenzer   
 12.780,– OHLA-Automobile GmbH

Cupra
Formentor e-Hybrid, EZ 09/21, 19 tkm, 150 kW, 
magnetic tech, Automatik, Nav, Fernlichtass., 
3-Zonen-Klimaauto., SHZ, Sportpaket, Soundsys., 
SHA, schlüssellose ZV, BT, MFL, Sportfahrwerk      
 27.480,– OHLA-Automobile GmbH

Dacia
Sandero Stepway TCe, NFZ , 66 kW, 300 km, 
safarigrün, Navi, Klimaauto., Sitzhzg., Soundsys., 
Spurhalteass., Totwinkel-Warner, schlüsslellose 
ZV, BT, Notbremsass., MFL, LMF, NSW, FSA, 
Lichtsensor, PDC v. + h., Rückfahrkamera, Leder-
lenkrad  19.480,– OHLA-Automobile GmbH

Crossland Elegance 1.2 Turbo, EZ 04/21, 81 
kW, diamantschwarz, Rückfahrkamera, Toter 
Winkel Warner, LMF, AGR-Fahrersitz, SHZ, be-
heiztes Ledersportlenkrad, Klimaauto., Frontka-
mera, Regensens., Radio DAB, Tempomat, LED 
Tagfahrlicht, autom. Parkass., Verkehrsschilderk.                               
MwSt. ausweisbar!          16.950,– AH Estorff
Crossland Elegance 1.2 Turbo, EZ 07/22, 81 kW, 
2.393 km, chilirot, Rückfahrkamera, LMF, LED-
Tagfahrlicht, autom. Abblendlicht mit Tunnelerk., 
AGR-Fahrersitz, beheizbares Ledersportlenkrad, 
SHZ, Klimaauto., Tempomat, Radio DAB + BT, 
MFL, Freisprechanl.
MwSt. ausweisbar!   17.950,– AH Estorff
Astra K 1.2 Turbo ST Elegance, EZ 11/19, 107 
kW, 40 tkm, chilirot, Rückfahrkamera, PDC v. 9 
h., LED-Scheinwerfer, NSW, Radio mit USB & BT, 
LMF, Sitzhzg., beheizbares Ledersportlenkrad, 
Klimaauto., GJR, AGR-Fahrersitz, Tempomat, 
Verkehrsschilderk.  
MwSt. ausweisbar!   18.450,– AH Estorff
Insignia GS Business Innovation 2.0D Auto-
matik, EZ 12/19, 125 kW, 52 tkm, onyxschwarz, 
Fernlichtass., Frontkollisionswarner, ACC, Head-
Up Display, Klimaauto., IntelliLux LED-Licht, be-
heiztes Ledersportlenkrad, Multimedia Nvi Pro, 
PDC v. + h., Rückfahrkamera, Sitzhzg. v., AGR 
Sportsitze, Spurhalteass., Toter Winkel Warner, 
Wireless Charging  
MwSt. ausweisbar!  19.950,– AH Estorff
Insignia Sports Tourer Business Edition 2.0D 
Automatik, EZ 07/19, 125 kW, 23 tkm, indigoblau, 
Lederlenkrad beheizt, AHK schwenkbar 1950kg, 
Navi 4.0 IntelliLink, AGR- Fahrersitz, Tempomat, 
el. Parkbremse, Klimaauto., Sitzhzg., Nebel-
scheinwerfer, PDC v. + h., Frontkollisionswarner, 
Spurhalteass.  
MwSt. ausweisbar!  20.450,– AH Estorff
Crossland Elegance 1.2 Turbo Automatik, EZ 
01/23, 96 kW, 21.900 km, diamantschwarz, LMF, 
Rückfahrkamera, Klaimaauto., Sitzhzg., beheiz-
bares Lederlenkrad, Keyless Go, Reisprechanl., 
Navi, Tempomat  
MwSt. ausweisbar!  20.950,– AH Estorff
Grandland X 1.6 Elegance Plug-in-Hybrid, EZ 
03/21, 165 kw, 39.000 km, mondsteingrau, Kli-
maauto., Navi, Sitzhzg., Rückfahrkamera, PDC v 
+ h, Tempomat, AGR-Sitze vorne, Regensensor, 
3,7kW Onboard-Charger 1-phasig, 18” LM-Fel-
gen, LED-Frontscheinwerfer  
MwSt. ausweisbar! 24.390,– AH Estorff

Vivaro B Combi 1.6 D, 88 kW, 66 tkm, casablanca 
weiß, Arml., beheizb. el. Außensp., Doppeltür hi., el. 
FH, Klima, NSW,  Parkpilot hi., Radio m. Bluetooth 
u. Freispr. u. USB, Regens., Sitzbank 2 & 3 Reihe, 
Sitzhzg. vo., Start/Stop, Tagfahrl., Tempomat    
MwSt. ausweisbar  25.450,– AH Estorff

Leon Style 1.0 TSI, EZ 10/20, 49 tkm, 81 kW, 
candyweiss, Navi, Fernlichtass., Klimaauto., Pa-
noramadach, SHA, Schiebedach, BT, MFL, ,Not-
bremsass., LMF; ZV, NSW, Freisprechanl.           
 16.980,– OHLA-Automobile GmbH

Fabia Active 1.0 TSI, EZ 06/23, 59 kW, 1450 km, 
candyweiss, Klimaanl., Soundsys., SHA, BT, Not-
bremsass., MFL, ZV, Freisprechanl., Lichtsensor, 
Tempomat, el. Seitenspiegel, Start/Stop Automa-
tik   16.480,– OHLA-Automobile GmbH
Fabia Combi Active 1,0 TSI, EZ 12/22, 70 kW, 
50 km, candyweiss, 5 Jahre Garantie bis 100 
tkm, Klimaanl., Sitzhzg., Soundsystem mit BT, 
Notbremsass., ZV, Freisprechanl., Dachreling, el. 
Seitenspiegel, Start/Stop Auto., Wegfahrsperre, 
Kindersitzbefestigung  
 17.980,– OHLA-Automobile GmbH

Polo Comfortline 1.0 TSI, 05/19, 39 tkm, 70 kW, 
purewhite, Klimaanlg., SHZ, BT, Notbremsass., 
MFL, LMF, ZV, Freisprechanl., Winterpakte, Tem-
pomat, Start/Stop-Automatik   
 14.980,– OHLA-Automobile GmbH
T-Cross, EZ 05/23, 81 kW,  2.500 km, schwarzme-
tallic, Navi, 2-Zonen-Klimaauto., Sitzhzg., Spurhal-
teass., Totwinkelass., BT, Leder- MFL, LMF, Frei-
sprechanl., Apple CarPlay, Android Auto, ACC                  
 26.980,– OHLA-Automobile GmbH
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  Ihre Spezialisten  
für Immobilienvermittlung und       

  Baufinanzierung
www.im-norden-immobilien.de

   Tel: 04521 79045-0 

IM NORDEN
IMMOBILIEN

Handwerker für 
Dach- und Fassade 

führt kleine und große Arbeiten aus
v 0176-27566089

DACHDECKER HAT NOCH TERMINE FREI,
Dachrinnenreinigung ab 1,-/lfd. Meter,

Dach- u. Fassadenreinigung, Entfernung von 
Moos, Algen und Efeu, Gehwegreinigung,

Dacharbeiten aller Art mit Wärmedämmung,
Tel. 01 74 - 2 40 26 70 od. 0 43 21- 9 01 36 13

80 m² Büroanlage
zu vermieten, bis 8 Arbeitsplätze,

Küche, Gasheizung,
Glasfaseranschluss, PKW Stellplatz,

Toilette. Bei Interesse mit
hochwertigen Büromöbeln.

Rahlf-Krane GmbH
Am Goldberg 3, 23701 Süsel 

Alexander Rahlf, 0171/5441077
rahlf@rahlf-krane.de

Sympathische Familie mit zwei Kin-
dern sucht Einfamilien- oder Gene-
rationshaus in Eutin. Danke! Tel.
0173-6187121

Suche zum 1.4. Mitbewohner/in, NR,
für möbl. Zimmer und Bad, 8 km
Umkreis Eutin.  Chiffre Z000/
11271

Weibl. kreativer Mensch sucht drin-
gend Wohnung zu amtlichen Vorga-
ben. (Heizg. u. Strom extra).
 Chiffre Z001/11272

Grundstück/Haus gesucht. Pensio-
närsehepaar sucht in Eutin ein
Grundstück (1000-1500qm) oder
auch renovierungsbedürftiges
Haus. Kontakt: privat.rolf@web.de

Haus oder Baugrundstück am See
mit eigenem Seezugang v. Unter-
nehmer im Ruhest. gesucht, 0151-
50834131. Bitte-Anbieten@gmx.de

Möbl. Whg. in Eutin Stadtkern für 6
Monate an Einzelpers. zvm., ab
01.04.24. Tel. 0176-62420299Im
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Weihnachtsbaum verhilft DRK Epilepsiezentrum  
zu überraschender Spende

Schwentinental-Raisdorf / Malente (mm). Der Bundesverband Re-
habilitation (BDH) hat erstmals für das Norddeutsche Epilepsie-
zentrum gespendet. Am Dienstag, 20. Februar überreichte Annika 
Schneekloth von der BDH-Regionalgeschäftsstelle einen symbo-
lischen Scheck über 350 Euro an Saskia Bermbach, die den DRK-
Standort Raisdorf leitet. Das überraschende Geldgeschenk ist das Er-
gebnis einer Adventfeier, bei der ein geschmückter Weihnachtsbaum 
versteigert und Spenden gesammelt wurden. 

„Eigentlich“, verriet Susanne 
Franken von der BDH-Regional-
geschäftsstelle, habe sie ja nur 
einen originellen Preis für den 
Gewinner eines Ratespiels ge-
sucht. Das hatte sie sich als Pro-
grammpunkt für eine BDH-Ad-
ventfeier mit rund sechzig Gästen 
ausgedacht. Ein geschmückter 
Christbaum sollte der Preis wer-
den. Ein frisch geschlagener 
Baum, mit Ständer, Lichterkette, 
Kugeln, Strohsternen und Schleif-
chen, kurzum: „mit allem drum 
und dran, was einen schön ge-
schmückten Weihnachtsbaum 
ausmacht“. 
Doch dabei blieb es nicht. Wäh-
rend der Vorbereitungen sei 
plötzlich die Idee entstanden, 
den Baum zu versteigern, statt 
zu verschenken. Für einen guten 
Zweck. „Der war schnell gefun-

den“, ergänzt BDH-Kollegin An-
nika Schneekloth. Der Erlös soll 
dem Norddeutschen Epilepsie-
zentrum für Kinder und Jugendli-
che zugutekommen. Darin seien 
sich beide schnell einig gewesen. 
Mehr noch: Der Baum sollte nicht 
nur versteigert werden, sondern 
zugleich Spenden für das Epilep-
siezentrum gesammelt werden. 
Auf der Weihnachtsfeier sei das 
sehr gut angekommen, was auch 
die „ordentliche Summe“ deut-
lich mache. Dass das Geld dem 
Norddeutschen Epilepsiezentrum 
zufließen sollte, dafür habe man 
sich „sehr bewusst“ entschieden. 
Der Grund: „In Sachen Spenden-
aufkommen stehen Kinder mit 
Epilepsie nicht so im Fokus der 
Öffentlichkeit“, erläutert sie. Das 
kann Sarah von Spiczak bestä-
tigen. Umso mehr freue sich die 

ärztliche Leiterin des Epilepsie-
zentrums über die unerwartete 
Zuwendung. Jeden zusätzlichen 
Euro könne man gut gebrauchen. 
Klar sei bereits, wie das Geld ver-
wendet würde. Im „großen Gar-
ten des Zentrums“ ließe sich mit 
der Spende schon einiges verbes-
sern, sagt sie „Denn das Ziel heißt 
möglichst wenig Klinik-Atmo-
sphäre“. Mit dieser Richtschnur 
orientiere man sich seit Grün-
dung des Norddeutschen Epilep-
siezentrums im Jahr 1972 stets am 
Leitbild der Bodelschwinghschen 
Anstalten Bethel in Bielefeld, das 
europaweit größte Zentrum für 
Epilepsieforschung und Therapie.
Unterdessen zeigte sich Saskia 
Bermbach nicht nur erfreut über 
die unerwartete Spende, sondern 
lobte auch den dadurch ange-
bahnten Kontakt zum BDH: „We-
gen der gemeinsamen Schnitt-

stelle bin ich froh über diese 
Vernetzung“, hob sie hervor.
Die BDH-Regionalgeschäftsstelle 
hat ihren Sitz in Malente und be-
treut im Einzugsgebiet, das bis 
Eutin reicht, zurzeit rund 800 
Mitglieder. Neben einem um-
fangreichen Beratungsangebot in 
Fragen rund um das Sozialrecht 
organisiert der gemeinnützige 
Verein, der früher „Bund der 
Hirnverletzten“ hieß, Ausflüge 
und regelmäßige Treffen. Allen 
voran die „Klönkaffees“, die je-
den vierten Donnerstag im Mo-
nat um 15 Uhr in Malente (Cafe 
Kännchen) stattfinden, und jeden 
zweiten Donnerstag im Monat in 
Eutin (Hotel Seeloge), ebenfalls 
um 15 Uhr. Wer Interesse hat, 
beim Klönkaffee dabei zu sein, 
kann sich anmelden per E-Mail 
unter malente@bdh-reha.de oder 
Telefon 04523-1634.

v.l. Sarah von Spiczak (ärztliche Leitung Epilepsiezentrum), Su-
sanne Franken, Annika Schneekloth (beide BDH) Saskia Bermbach 
(Geschäftsleitung DRK-Standort Raisdorf), Andrea Zyzik-Haß (Pfle-
gedienstleitung Epilepsiezentrum) freuen sich nicht nur über eine 
erfolgreiche Spendenaktion, sondern auch über gelungenes Netz-
werken.  Foto: Münch

Frauenkleiderbörse  
bei der AWO Malente

Malente (t). Der Ortsverein 
Malente der Arbeiterwohlfahrt 
(AWO) lädt am Sonnabend, 9. 
März, von 9 bis 14 Uhr zur tra-
ditionellen Frauenkleiderbörse 
ein. Im AWO-Bürgerhaus in der 
Kellerseestraße 22 werden dann 
wieder Damenbekleidung, Schu-
he und Accessoires für jedes Al-
ter angeboten. Wer selbst noch 
Artikel zum Verkauf anbieten 
möchte, kann sich bei Mitorga-
nisatorin Ilse Wenskus unter Tele-
fon 04523-3454 anmelden. Eine 

Teilnahme ist gegen eine Spende 
in Höhe von 10 Euro möglich.
Wie funktioniert der Verkauf? Die 
Anbieter müssen ihre Teilneh-
mernummer, die Größe und den 
Preis mit einem Schild gut sicht-
bar an jedem Kleidungsstück an-
bringen. Am 8. März ab 14 Uhr 
kann dann die so vorbereitete 
Ware vor Ort an Ständern nach 
Kategorie und Größe einsortiert 
werden. Für das leibliche Wohl 
der Teilnehmer und Schnäpp-
chenjäger ist gesorgt.
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Physiotherapeut/in d/w/m 
freiberuflich oder in Festanstellung

in Vollzeit/ Teilzeit gesucht.
Physiotherapie-Praxis 
M. Klein-Manowski

Tel.: 0 45 21 / 77 84 06
Otto-Haesler-Straße 2a • Eutin

Restaurant Markt 17 • Eutin
Telefonische Bewerbung unter:

0 45 21 - 83 08 37

Wir suchen zu sofort 
in Vollzeit ( 5-Tage-Woche)

& unbefristet 
für das Restaurant

Markt 17
eine/n

Jungkoch/Koch/  
Küchenhilfe (m/w/d)

- Quereinstieg möglich 
& Wohnung vorhanden -

Servicekraft
für Spielhalle Standort

 Eutin & Bad Schwartau gesucht,
freundlich, flexibel, zuverlässig und 

teamfähig in Vollzeit, Teilzeit 
oder auf 538,- € Basis.

Bewerbung an:  
First Casino Entertaiment GmbH

office@fceg.de
Postfach 800210 • 21002 Hamburg

 01 76 - 63 77 95 45

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams
eine motivierte

Reinigungskraft
in Voll- oder Teilzeit.

und außerdem

eine PTA/PKA (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

zum nächstmöglichen Termin.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
an die Apotheke in der Peterstraße,
Frau Nina Schneider,
Peterstraße 15, 23701 Eutin
oder per Mail an mail@apo-eutin.de

MFA / Krankenschwester/pfleger (m/w/d)
für Dialysebereich gesucht. 

27h / 3-Tage-Woche

Dialysepraxis Dr. Hallebach
Wilhelminenstraße 8 · 23714 Bad Malente · Tel. 04523 - 3941

dialyse@dialyse-malente.de

Für den Bereich der Tertiären Leistungen in der
AMEOS Gruppe suchen wir am Standort Neustadt

zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine Küchenhilfe (m/w/d)

in Voll- oder Teilzeit. 

Nähere Infos zur Stelle, sowie die Möglichkeit zur Bewerbung über unser 
Online-Bewerberportal, finden Sie auf unserer Homepage www.ameos.eu.

Ansprechpartner für Rückfragen ist Herr Dominik Ohl
unter Tel.: 04561 611 5336.

  Wir brauchen dich !

•  Maurergeselle 
(m/w/d)

•  Bauhelfer 
(m/w/d)

•  LKW-Fahrer 
(m/w/d)

  mit Baustellentätigkeiten 
für 12 t LKW / Ladekran

 ab sofort in Vollzeit gesucht.

Wir bieten dir:
• Leistungsorientierte Bezahlung
• 30 Tage Urlaub mit Urlaubsgeld
• Firmenkleidung
• monatliche Tankgutscheine
• Wegezeit-Entschädigung

Wir sind ein inhabergeführtes 
Bauunternehmen aus Ahrensbök 
und freuen uns auf deine 
Bewerbung.

Schaube-Bau GmbH
Dieksbarg 3a, 23623 Ahrensbök

Tel. 0 45 25 - 12 56
Mobil 01 75 - 2 21 25 92
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Zimmerer übernimmt
Carport- & Schuppenbau,

Dachsanierung & Innenausbau.
Tel. 0151 - 56 18 34 15

auch WhatsApp

Stellenangebot

Betriebsleiter/Geschäftsführer
(m/w/d), Bereich GaLaBau und Agrar,

für engagierten Ausbau und Weiterentwicklung neuer Geschäftsfelder
und zur Verstärkung des bestehenden Teams

zum nächstmöglichen Zeitpunkt gesucht.

Maschinenring Wagrien e.V., Dr.-Julius-Stinde-Str. 4, 23738 Lensahn 
E-Mail: baerbel.rhode@mr-wagrien.de

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte bis zum 18.03.2024 an den

Maschinenring
Service GmbH

Vollsperrung wegen 
Kanalbauarbeiten

Stellenmarkt

Malente (t). Aufgrund von um-
fangreichen Kanalbauarbeiten 
in Malente ist die Neversfelder 
Straße für die Durchfahrt zur 
Bahnhofstraße vom 4. bis voraus-
sichtlich 28. März und vom 22. 
April bis voraussichtlich 28. Juni 
voll gesperrt. Der Sperrabschnitt 
befindet sich hinter dem Kreu-
zungsbereich zur Marktstraße 

bis zur Bahnhofstraße. Fußgän-
ger werden über den Marktgang 
umgeleitet. „Wir bedauern die 
erheblichen verkehrlichen Ein-
schränkungen. 
Diese lassen sich jedoch auf-
grund der umfangreichen Ka-
nalbauarbeiten leider nicht 
vermeiden“, teilt die Gemeinde-
verwaltung mit.



Die Polizeidirektion für Aus- und Fortbildung und für die 
Bereitschaftspolizei Schleswig-Holstein in Eutin sucht 
zum nächstmöglichen Termin zwei 

Auszubildende (m/w/d)
als Kfz-Mechatroniker-/in -Fachrichtung Nutzfahrzeuge- für die 
polizeieigene Werkstatt des Sachbereichs 22 - Kfz-Wesen - in 
Vollzeit am Dienstort Eutin.

Einzelheiten unter: 
www.interamt.de (Anzeigen-ID: 1086516)

Richten Sie ihre Bewerbung bis zum 25. Februar 2024 an die in der 
Ausschreibung genannte Stelle.

Die Polizeidirektion für Aus- und Fortbildung und für die 
Bereitschaftspolizei Schleswig-Holstein in Eutin sucht 
zum nächstmöglichen Termin eine/einen

Beschäftigten (m/w/d)
im Bürodienst des Sachbereichs 32 - Wirtschaftsverwaltung - 
in Vollzeit unbefristet am Dienstort Eutin.

Einzelheiten unter:
www.interamt.de (Anzeigen-ID: 1098451)

Richten Sie ihre Bewerbung bis zum 20. März 2024 an die in der 
Ausschreibung genannte Stelle.

14 2. März 2024

Du bist außergewöhnlich!
SICHER DIR DEN JOB. Wir suchen eine motivierte 

und teamorientierte

ZFA (m/w/d)
zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt in VZ ggf. TZ 

für Stuhlassistenz.
Peterstraße 19 · 23701 Eutin 
Tel. 04521 798525 · Fax 74763

Amt Großer Plöner See
Der Amtsvorsteher

Das Amt Großer Plöner See sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt  

• eine Mitarbeiterin / einen Mitarbeiter (m/w/d) 
   für den Bereich Finanzen (Haushaltsplanung)
• eine Mitarbeiterin / einen Mitarbeiter (m/w/d)
   für den Bereich Finanzen und Umsatzsteuer

Schriftliche Bewerbungen senden Sie bitte bis zum 25. März 2024 an das 
Amt Großer Plöner See, Frau Meyer, Heinrich-Rieper-Straße 8, 24306 Plön 
oder per E-Mail an bewerbung@amt-gps.de.

Die vollständige Ausschreibung finden Sie auf unserer Homepage www.amt-gps.de.

Zuverlässige Putzfrau, 2x wö. für
Haushalt mit Hunden ab
01.03.2024 in Eutin gesucht. Tel.
0170-2209971

Für unseren 2 Personen-Haushalt in
Eutin suchen wir eine erfahrene, zu-
verlässige Haushaltshilfe, 2x pro
Woche a 3 Std. vormittags. Tel.
0176-24155086 oder 04521-5411

2 Personenhaushalt mit Hund sucht
Putzfee, 2x wöchentlich auf Minijob-
basis mit allen Vorteilen in Malente-
Timmdorf. Tel. 0174-6161158

Haushaltshilfe für 1-Personen-Haus-
halt in Malente gesucht, 2 Std. wö-
chentlich. Tel. 0171-6210004
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Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT

AnzeigenberAtung unter
0 45 21 / 70 11 0

Finden Sie den perFekten Mitarbeiter  
Für ihr UnternehMen!

„Equal Pay Day“: Online-Coaching für Frauen
Ostholstein (t). Anlässlich des 
Tages der Entgeltgleichheit am 
Mittwoch, 6. März, lädt das 
Frauennetzwerk zur Arbeitssitua-
tion zum Online-Speedcoaching 
ein. Angesprochen werden viel-
fältige Themen wie etwa beruf-

liche Veränderung, Gehaltsver-
handlungen, Wiedereinstieg in 
den Beruf, Gründung oder Be-
werbungsgespräche. Der „Equal 
Pay Day“ ist ein internationaler 
Aktionstag, der darauf aufmerk-
sam macht, dass Frauen für die 

gleiche Arbeit im Durchschnitt 
weniger verdienen als Männer. 
Er symbolisiert den Tag, bis zu 
dem Frauen über das Jahr hin-
aus arbeiten müssten, um das 
gleiche Gehalt zu erhalten, das 
Männer bereits bis zum 31. De-

zember des Vorjahres erhalten 
haben. Die Online-Veranstal-
tung findet am 6. März von 15 
bis 17.30 Uhr statt. Es wird um 
Anmeldung bis zum 3. März auf 
der Webseite epd-sh.jimdosite.
com gebeten.

Wir suchen eine

Aushilfe
(mwd)

auf Teilzeitbasis.
Führerschein ist von Vorteil.

Getränke Express Eutin
Röntgenstraße 9 - 23701 EUtin

Tel. 01 52 - 275 510 97



Die Eutiner Festspiele richten jährlich wiederkehrend in den 
Sommermonaten ein Open-Air-Musiktheater mit Opern-, 
Operetten- und Musicalaufführungen aus. Seit 1951 genießen 
unsere Gäste Musiktheater & Konzerte unter freiem Himmel.

  Wir suchen Service-Kräfte (m/w/d) für  
  den Probenbetrieb und die Spielsaison  
  von Mai - September 2024
Zu den Aufgaben gehören u.a. : 
 • Betreuung der Gäste / Unterstützung der Gastronomie 
 • der Verkauf von Merchandise-Produkten 
 • Einlass- und Parkplatzkontrolle
Wenn Sie aufgeschlossen, hilfsbereit und zeitlich flexibel 
einsetzbar sind (Abend- und Wochenenddienste), freuen wir 
uns über eine Bewerbung. 
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 
(Anschreiben, Lebenslauf, Prüfungs- und Arbeitszeugnisse 
etc.) per E-Mail in einem PDF-Dokument (max. 5 MB) an 
  bewerbung@eutiner-festspiele.de
Alternativ per Post an: Eutiner Festspiele gGmbH,  
Geschäftsführung, Alter Bauhof 11, 23701 Eutin

EUTINER  FESTSPIELE
S E I T  1 9 5 1

Bereit für etwas Neues?
Zur Stärkung unseres Teams in der Kreisgeschäftsstelle Eutin sucht der CDU-Kreisver-
band Ostholstein zum schnellstmöglichen Zeitpunkt ein

Organisationstalent (männlich/weiblich/divers)
in Teilzeit für 20 Wochenstunden mit folgenden Aufgaben:
> Allgemeine Bürotätigkeiten
> Mail- und Postbearbeitung sowie Korrespondenz
> Telefonannahme
> Terminmanagement
> Pflege der Mitgliederdaten
> Planung und Vorbereitung von Sitzungen und Veranstaltungen

Bitte bewerben Sie sich bis spätesten zum 17.03.2024 per E-Mail beim CDU-Kreis-
vorsitzenden Sebastian Schmidt unter sebastian.schmidt@cdu-ostholstein.de bei 
Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und Ihrer Verfügbarkeit.

UNSER ANGEBOT:

Attraktive Gehalts- & Karrierechancen 
Geregelte 5-Tage-Woche (innerhalb Mo. - So.)

Attraktive Konditionen in allen ‘Feine Privathotels’
Rabatte in unseren Shops & Restaurants

Monatlich 50 € Shoppingcard, einlösbar bei über 200 Premium-Partnern
Wohnungen zu attraktiven Konditionen

Urlaubsgeld | Kostenfreie Parkplätze
Personalkleidung wird selbstverständlich gestellt und gereinigt. 

JETZT BEWERBEN: jobs@gut-immenhof.de

E IN JOB ZUM GENIESSEN

SOUS CHEF (m/w/d)
DAS GIBT‘S ZU TUN:

Unterstützung des Küchenchefs und Vertretung in Abwesenheit 
Koordination und Organisation der Abläufe in der Küche  

Aktives Mitwirken im Tagesgeschäft  
Führen einer Brigade von ca. 20 Mitarbeitern 

Kreatives Mitwirken bei der Gestaltung der Speisekarten 
Ausbildung und Unterstützung der Azubis 

Verantwortung für die Einhaltung der  
Hygiene- und Qualitätsstandards 

DAS BRINGEN SIE MIT:

Sie bringen 2-3 Jahre Erfahrung in einem vergleichbaren Haus mit 
Sie arbeiten selbstständig und verantwortungsbewusst 

Sie haben Spaß und Freude an und bei der Arbeit  
und sind teamfähig

Hotel Gut Immenhof  |  Rothensande 1  |  23714 Malente
T: +49 4523 8828-0  |  jobs@gut-immenhof.de | gut-immenhof.de/karriere

Wir suchen zu sofort

• Steuerfachangestellte (m/w/d) 
Teilzeit oder Vollzeit 

Aufgabenbereich umfasst: 
Finanzbuchhaltung, Debitoren & Kreditoren Aufgaben, 
Anlagenbuchhaltung und Zahlungsverkehr.
Grundkenntnisse im Bereich DATEV sind erforderlich.

Was wir bieten: Homeoffice Möglichkeiten, flache
Hierarchie, Familienunternehmen, Zusatzleistungen uvm.

Haben wir Dein Interesse geweckt?

Dann bewirb dich jetzt per E-Mail an: 
marlies.reinhardt@reinhardt-tec.de oder schriftlich 
Reinhardt GmbH, z.H. Frau Reinhardt, 
Albert-Einstein-Str. 20, 23701 Eutin
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Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT
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Salat-
zutat

beende-
tes
Wachs-
tum

germa-
nischer
Speer

Acker-
pferd

Neben-
buhler

kleine
Schall-
platte

beson-
deres
Erlebnis

überbe-
lastete
Haut-
fläche

röm.
Zahl-
zeichen:
sechs

Dekor

brenn-
bares
Gas

Sumpf-
fieber

Kerbtier-
schaden

Gummi-
harzart

Vorname
von US-
Filmstar
Gibson

wilde
Grün-
fläche

Vorname
der
Nielsen †

verrückt

Tonge-
schlecht

Königs-
burg der
Artus-
sage

Gebirgs-
senke

in den
Adels-
stand
heben

dt.
Maler
† 1916
(Franz)

dt.
Drama-
tiker

Ver-
schwie-
genheit

Kose-
name für
‚Vater‘

Natur-
farbstoff

Klein-
staat in
den Py-
renäen

Frucht-
hülle ent-
fernen

Kosmos

mit
Ideen
unter-
stützen

Ange-
höriger e.
osteurop.
Volks

Staat
in
Nahost

Hotel-
halle

franz.
Bild-
hauer
(André)

süd-
deutsch:
Haus-
flur

spani-
scher
Artikel

Bruder
Attilas

italie-
nischer
Artikel

Stadt
an der
Regnitz

Ruf-
name
Eisen-
howers

Schnee-
anhäu-
fung

schirm-
lose
Mütze

dt. Reise-
veran-
stalter
(Abk.)

Abstim-
mungen

griechi-
sche
Unheils-
göttin

Handy-
Nachricht
(Abk.)

medizi-
nisch:
Hormon

int.
Kfz-K.
Litauen

verwe-
sender
Tier-
körper

Herois-
mus

Welle

ein
Kohlen-
wasser-
stoff

Kurort
an der
Lahn
(Bad ...)
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E
I

A

B
A
H
N
S
T
E
I
G

B
A
N
T
A
M

E

N
U

E
L

U
N

E

T
R
I
E
N
T

I
H
L
E

A

I
U

M

R
M

K
O
R

T
E
R
M
I
T
E
N

T
R
E

R

F

K

I

P

S
O

M
I
R
O

I
M
O
L
A

B
U
L
G
A
R
E
N

M

U
R
W
A
L
D

R

I
F

U
N
N
A

L
T

R
I
S
T
E

N

D

P
L
A
Q
U
E

E
T

M
I
S
E
R
E

T

F

O
R
T

S
T
A
R

I
D

K
N
I
E

I

A
L

O
L
I
V
I
A

L
E

E
D
A
M
E
R

E
M
A
I
L
S

T
O

A
N

E
N
E
R
G
I
E

6
5
3
8
2
4
7
9
1

2
4
1
6
9
7
5
8
3

7
9
8
5
3
1
2
4
6

1
6
9
7
4
3
8
2
5

8
2
7
9
1
5
6
3
4

4
3
5
2
6
8
1
7
9

9
7
6
3
5
2
4
1
8

5
8
4
1
7
9
3
6
2

3
1
2
4
8
6
9
5
7

Rätsel-Auflösung 
vom 24. 2. 2024

8

7

4
5

6

2

3
8

1

3
9

7

1

7
9

1

9

2

9
8

6

6

9
8

7

8
7

9

9

5
6

3

4

K
re

uz
w

or
tr

ät
se

l u
nd

 S
ud

ok
u

Folkmusik in der Lutherkirche
Kleinmeinsdorf (t). „Younger 
Than Ever“ ist eine Formation aus 
vier Musikern, die sich mit Bou-
zouki, Mandoline, Gitarre, Steel-
Guitar, Bass und Flöte der Folkmu-

sik verschrieben hat. Aber auch 
Evergreens gehören zu ihrem 
Repertoire. Die Gruppe nimmt 
das Publikum am Sonnabend, 9. 
März, um 18 Uhr in der Luther-

kirche von Klein-
meinsdorf mit auf 
eine musikalische 
Reise durch vie-
le Teile der Welt. 
Die Folksongs 
b e s c h r e i b e n 
Landschaften, er-
zählen über Le-
benslust, Liebe 
und Dramen der 
jeweiligen Regi-
onen. Der Eintritt 
ist frei, eine Spen-
de am Ausgang ist 
erbeten.

Folkmusik aus aller Welt präsentiert die Band 
„Younger Than Ever“ jetzt in Kleinmeinsdorf. 
                  Foto: hfr

Theaterfahrt 
zur Komischen Oper

Plön/Ostholstein (t). Am Sonn-
abend, 6. April, fährt der Theater-
bus ab Plön über Malente, Eutin 
und Ahrensbök nach Lübeck. Auf 
dem Programm steht die Komi-
sche Oper „Die Regimentstochter 
La fille du régiment“ von Gaetano 
Donizetti. Die Vorstellung beginnt 
um 19.30 Uhr im Großen Haus. 
Wer an der Theaterfahrt teilneh-

men möchte, meldet sich bitte 
bei den örtlichen Ansprechpart-
nern an: für Plön bei Katrin Willer 
unter Telefon 0451-7088220, für 
Malente und Eutin bei Ute Wür-
fel unter Telefon 04521-71891 
oder 0162-2120881 und für Ah-
rensbök bei Susanne Baréz unter 
Telefon 04525-3528 oder 0163-
5163301.
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HEIZUNG · SANITÄR
Weidestraße 51 · 23701 Eutin

Tel. (0 45 21) 7 22 39 · Fax 7 47 60

Fragen Sie
zuerst

den Fachmann ...

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!

Hecken, Büsche, Beete & (Obst-) 
Bäume auch fällen, mit Abfuhr. 

(nur noch bis März, wg. Vogelschutzgesetz).

Jetzt Rasen vertikutieren, 
säen, düngen & walzen.

Wir säubern auch Terrassen & Wege 
von Unkraut & Flechten.

Tel. 0 15 75 - 0 14 05 94

Kaufe- unkompliziert, kompetent u. fair:  
Näh- u. Schreibmasch., Schmuck aller Art 
(auch defekt), Münzen, Bernstein, Porzel-
lan, Ölgemälde, Wandteller, Schallplatten, 
Garderobe, Puppen, Gobbelin, Bücher, uvm.  
Bitte alles anbieten, seriöse Abwicklung 
u. sof. Barzahlung 
Tel. 0177 - 2 72 30 48 (Nst.) Dachdecker hat Zeit!

Reparaturen rund ums Haus, Dachent- 
moosung, First- & Schornsteinarbeiten, 
Dachrinnenrng. ab 2,- €/m., Flachdach, 
kostenlose Anfahrt - Tel. 0163-9529360

Kaminholz trocken.
Buche/Eiche/Esche.

3 SRM 390 €. 
Tel.0 45 03 - 89 83 77

Dacherneuerung - und Reparatur
(z.B. Scheunen, Hallen, Stall
Carports, Garage, Terrasse)

mit dem Material Trapezblech
Antitropf oder Material nach Wahl 

01520/4572016 

Kaufe Nintendo,  Playstation, Game
Boy + PC Spiele, Schallplatten,
Spielzeug-Sammlungen. Tel. 0174-
1714384

Honigverkauf in vollständig u. origi-
nal restaurieter alter engl. Telefon-
zelle - Plöner Straße 75d: Bester re-
gionaler Honig. 5,50 € + einmalig
50 ct. Pfand bei Rückgabe der Glä-
ser. Keine chin. o. südeurop. Beimi-
schungen. Keine billigen kontami-
nierten Wachsplatten aus den o.g.
Regionen. Unsere Bienen erhalten,
zum Ausbau ihrer ständig frischen
Honigwaben, stets ihren eigenen
Wachs zurück. Tel. 04521-76807

Raum gesucht! Wir suchen einen
frostfreien Raum gegen Miete (ca.
30-50 qm) zur Nutzung als Kreativ-
Werkstatt. Wichtig wären: Stroman-
schluss, Wasseranschluss, Option
auf Toiletten-Mitbenutzung, im Um-
kreis von max. 25 km von Eutin.
Kontakt: Tel. 01575-2482153 oder
sarutake@yahoo.com

Schlafzimmer,  2 Büroschränke,
Schreibtisch, 2 Schuhschränke zu
verschenken. Gut erhalten. Tel.
0152-27453762

Zu verschenken: Aktenordner DIN
A4 (breit + schmal), schwarz. Tel.
0171-7731572

Suche Mikrofon. Tel. 0162-7398776

Gibt es eine Fortsetzung bzw. 2. Tref-
fen nach dem Kaffee im Januar?!
Du C./ Physiot. 47 m. Tochter, wür-
de mich freuen, Dich wiederzuse-
hen. LG  Chiffre Z001/11281

Freudliche, herzliche Sie, Ende 70.
sucht Ihn für gemeinsame Unter-
nehmungen. Zu Zweit ist alles schö-
ner und lustiger.  Chiffre Z001/
11282
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Kleinanzeigen

Kita-Kinder schnuppern an Berufen
Eutiner Kindergarten-Projekt hat die Kids begeistert und wirkt immer noch nach

Eutin (t). In der evangelischen Kindertagesstätte „Schatzkiste“ in 
Eutin haben sich die Kids im Januar und Februar intensiv mit dem 
Thema „Berufe“ auseinandergesetzt. Die Mädchen und Jungen ha-
ben sich entsprechende Bücher in der Bücherei ausgesucht und es 
wurden Lieder dazu gesungen – darunter der Klassiker „Grün, grün, 
grün sind alle meine Kleider“. So entstanden tolle Gespräche mit 
den Kindern. 

Zu den unterschiedlichsten Be-
rufen wurden typische Dinge 
gebastelt: für den Bauarbeiter 
eine Bake, Werkzeuge für den 
Handwerker, Brezel und Bröt-
chen für den Bäcker, Blumen 
für den Gärtner, eine Kelle für 
den Polizisten. Einige Kinder 
bastelten Puppen, die sie den 
Berufen entsprechend anziehen 
konnten. Es entstanden auch 
Collagen aus verschiedenen 
Materialien, und in einer Grup-
pe bastelten die Kinder Symbole 
zu ihrem Wunschberuf – wie ein 
Mikrofon für eine Sängerin, ein 
Fußballfeld für den Fußballstar 
oder ein Arztkoffer für die Me-
dizinerin. 
Die Eltern wurden bei dem Pro-
jekt auf unterschiedliche Weise 
einbezogen. In einer Gruppe ge-
stalteten die Eltern Collagen mit 
Fotos von ihren Berufen, die sie 
ausüben. Auch Pastorin Löffel-
macher stellte den Beruf der Pas-
torin bzw. des Pastors mit einem 
Aushang vor und wurde von den 
Kindern dazu in der Kita befragt. 
Einige Eltern lieferten typische 
Materialien des Berufes zum 
Nachspielen von Rollenspielen. 
So wurden beispielsweise Ver-

bände angelegt. Besonders gut 
kamen die Besuche einiger El-
tern an, die den Beruf in Arbeits-
kleidung in der Kita vorstellten. 
So waren ein Berufstaucher, eine 
Arzthelferin oder Polizisten vor 
Ort. Die Lütten konnten außer-
dem den Mannschaftwagen der 
Polizei auf dem Außengelände 
der Kita besichtigen.
Bei Spaziergängen durch die 
Stadt entdeckten die Kinder 
noch viele andere Berufe – 
wie Optiker*in Verkäufer*in, 
Apotheker*in oder Schuster. 
Eine Gruppe lernte auch den Eu-
tiner Bürgermeister kennen, der 
gerade aus dem Fenster schaute, 
als die Kinder vor dem Rathaus 
standen und überlegten, wer dort 
arbeitet und was dort gearbeitet 
wird. Höhepunkt war schließlich 
das Faschingsfest, das unter dem 
Motto „Berufe“ gestaltet wurde. 
Die Kinder konnten an verschie-
denen Aktionen teilnehmen, 
unter anderem Nägel in einen 
Balken nageln, Blumen pflan-
zen, Brezel beißen, Farbspiele 
machen oder Häuser mit großen 
Schaumstoffbausteinen bauen. 
Natürlich alles mit tollen Ver-
kleidungen, einem super Büfett 

und lautstarker 
D i s c o m u s i k . 
„Das Projekt 
wirkt immer 
noch nach und 
wird durch Ide-
en und Impulse 
der Kinder noch 
ausgeweitet“, 
berichtet Kita-
Leiterin Christi-
ane Hoyer.

Neuer Kurs vom PSV:

Empower yourself –  
Coaching für Mädchen und 

junge Frauen
Eutin (t). Der Polizeisportverein 
Eutin (PSV) startet nach den Os-
terferien den Selbstbehauptungs-
kurs „Empower yourself. Eine 
Mischung aus Sport und Coa-
ching“.  Seit einem Jahr läuft der 
Kurs KickboxAerobic beim PSV, 
jeden Donnerstag von 18 bis 19 
Uhr in der Turnhalle der Voß-
Schule, erfolgreich. Jetzt möchte 
Tina Zakrzewski mit einem neu-
en Kurs auf die Jugendlichen ein-
gehen und ihnen einen Zugang 
zu Sport und zur Gemeinschaft 
ermöglichen. Der Kurs wird auf 
zehn Termine begrenzt: „Wir 
werden Spaß haben, Sport ma-

chen aber auch Lösungen für 
individuelle Herausforderungen 
erarbeiten“, kündigt sie an. Ihre 
Überzeugung: Verantwortung für 
das eigene Leben übernehmen, 
macht Spaß! Wer seinem Leben 
eine neue Richtung geben möch-
te und noch nicht weiß, in wel-
che Richtung es eigentlich gehen 
soll, ist hier richtig. Anmelden 
können sich Mädchen und Frau-
en zwischen zwölf und 24 Jahren 
direkt beim PSV oder unter fight-
foryourself-eutin@gmx.de. Eine 
frühzeitige Anmeldung sichert 
die besten Plätze, da die Teilneh-
merzahl begrenzt ist.

Die Kita-Kinder 
erhielten viel-
fältige Einblicke in Berufe: Sie durften in den Mannschaftswagen der 
Polizei klettern.                                                    Foto: Kita Arzthelferin
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Rita Kennel

Manfred & Inge
Norbert & Britta
Philipp & Bianka
Gerd & Ria mit Mats
Christian & Katharina mit Frida

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem du einst so froh geschafft,

siehst deine Blumen nicht mehr blühen,
weil dir der Tod nahm alle Kraft.

Helga Riemann
geb. Jansen

† 2. Februar 2024

Danke
sagen wir allen lieben Freunden, Nachbarn und 
Bekannten, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten und deren Anteilnahme wir 
in so vielfältiger Art empfangen durften.

Im Namen der Familie 
Werner Riemann

Kasseedorf, im Februar 2024

Für immer in
unseren Herzen

Ingrid Heidel
† 31. Januar 2024

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die in der Trauer
an uns gedacht und mit Beileids-
bekundungen ihre Anteilnahme
zumAusdruck gebracht haben.
Ein besonderer Dank gilt dem
Bestattungshaus Kraushaar und
Frau Pastorin Rasmussen.

Horst Heidel
Bianca und Udo

Ahrensbök, im März 2024

Von jetzt an geh’n auf Schritt und Tritt
zwei winzig kleine Füßchen mit.Leo

* 20. Februar 2024
3770 g · 50 cm

Wir gratulieren den Eltern

Katharina Rave & 
Lars Kuhr

und freuen uns über unser Enkelkind.
Oma Bine & Opa Holger

Opa Björn

Du bleibst für immer in unseren Herzen.

LIEBLINGSMENSCH

LISA
Jesper, Dennis, Verena, Birgit, Klaudia, Alex , Annette,

Ilka, Michi, Gaby, Celine, Frayja, Katharina,
Julia, Yannik, Paul, Holger

Pierre, Vincent, Simon, Adem, Muaid, Liidia, Oksana, Aldo

Nach zwölf  
blitzblanken Jahren 

 sagen wir 
 „Auf Wiedersehen, 

 liebe Angelika Dratius!“  

Wir werden  
Ihre immerwährende  

Freundlichkeit  und Ihre 
flinken Hände  vermissen. 

Und jetzt:  
Beine hoch und  viel Freude 

im Ruhestand! 

Ihr reporter-Team
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Familienanzeigen

Traueranzeigen

Traueranzeigen

Musikalische Dichtergeister 
der Romantik

Malente (t). Das 
nächste Konzert der 
Reihe „Weltklassik 
am Klavier“ im Ma-
lenter Kursaal findet 
am morgigen Sonntag, 
3. März, statt. Um 17 
Uhr präsentiert die Pi-
anistin Sofja Gülbada-
mova das Programm 
„Stimmungen – Dich-
tergeister der Roman-
tik“ mit Werken von 
Chopin, Bortkiewicz, 
Skrjabin und Bar-
tók. Karten kosten 30 
Euro, Mitglieder und 
Kurgäste zahlen 25 
Euro. Gäste im Alter 
bis 18 Jahren haben 
freien Eintritt. Reser-
vierungen unter Tele-
fon 0151-12585527 
oder online auf www.
weltklassik.de.

Sofja Gülbadamova ist eine Virtuosin am Kla-
vier.                                 Foto: Evgeny Evtyukhov
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Im Namen der Familie
Gerhard Wellendorf

Birgit Neumann

Eutin, im März 2024

Edith Wellendorf

Herzlichen Dank für alle Anteilnahme, tröstenden Worte 
und hilfreiche Unterstützung in der schweren Zeit des 
Abschiednehmens.

Die Beweise der Freundschaft und Verbundenheit haben 
uns sehr gutgetan. Ein besonderer Dank gilt dem 
Bestattungshaus Schröder für die würdevolle Gestaltung 
des Abschieds.

† 4. Februar 2024

Im Namen der Familie
Marina Wottawa

Eutin, im März 2024

Ella Napalowski

Unser herzlicher Dank gilt allen, die ihre Anteilnahme auf
so vielfältige Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Wir haben uns besonders gefreut über das Mitgefühl der
Verwandten, Freunde, Nachbarn und Bekannten, in deren
Leben Ella einen bleibenden Eindruck hinterlassen hat.

Unser Dank gilt auch Herrn Pastor Stefan Grützmacher, 
der Ellas Leben einen würdigen Rahmen gegeben hat, 
sowie dem Bestattungsunternehmen Schröder für die 
einfühlsame Begleitung.

† 9. Dezember 2023

Ingeborg Schlüter
† 12. Februar 2024

Herzlichen Dank 
sagen wir allen lieben Menschen,  

die ihre Trauer mit uns teilten und ihr Mitgefühl  
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.  

Die Beweise der Freundschaft und Verbundenheit 
haben uns gut getan.

Ein besonderer Dank  
gilt unserer Pastorin Anja Haustein  

für den würdevollen Trauergottesdienst  
und der persönlichen Ansprache  

sowie der Firma Holst  
für die schöne Gestaltung der Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen
Birgit Schlegel
Jürgen Schlüter

Unser besonderer Dank gilt dem SAPV-Team der
Diakonie Ostholstein und den Mitarbeitenden des
Pflegedienstes Der! Pflegedienst Ostholstein Eutin.

Im Namen der Familie 
Christine Plamper

Rainer Plamper

Danke an alle Verwandten, Freunde und Bekannten, alle 
Nachbarn und Weggefährten - danke für alle Zeichen der 
Liebe, Freundschaft und Verbundenheit, die wir beim 
Abschied von Rainer erleben durften.

Die Vögel singen, wie sie gestern sangen. 
Nur Du bist fortgegangen. 
Du bist nun frei, 
und unsere Tränen wünschen Dir Glück.

Frei nach Goethe

† 25. Januar 2024

Familie Anne�e und Klaus Tschirschwitz

Ute M. Hörenz und Dieter Bähr

für ein s�lles Gebet,

für eine stumme Umarmung,

für einen Händedruck,

wenn die Worte fehlten,

für das tröstende Wort,

gesprochen oder geschrieben,

für alle Blumen und Kranzspenden,

für alle Zeichen der Liebe,

Freundscha� und Verbundenheit.

Agnes Hörenz
† 25. Januar 2024
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Niemals geht man so ganz.
Irgendwas von mir bleibt hier.
Es hat seinen Platz immer bei Dir.

                                  - Trude Herr -

Du wirst uns fehlen!

In Liebe
Deine Mutti Gertrud

Nicole & Denis
Justin & Eileen
Ryan & Larissa

Tobias

♥

Brigitte Liedtke
geb. Karlson

* 16. Januar 1952     † 28. Februar 2024

Tr
au

er
an

ze
ig

en



20 2. März 2024

C 26207

der reporter Eutin
Lübecker Straße 12, 23701 Eutin
Tel. (0 45 21) 70 11 – 0,
Fax (0 45 21)  70 11 33

Für Hörfehler, die bei der telefo-
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Das Familienwochenblatt

am Wochenende

Falls Sie diese Zeitung nicht mehr 
erhalten möchten, bitten wir Sie um 
einen Hinweis unter Angabe Ihrer An-
schrift per E-Mail an diese Adresse: 
vertrieb@burg-verlag.info, damit wir 
unsere Zusteller davon in Kenntnis 
setzen können. Ideal wäre auch einen 
Aufkleber auf Ihrem Briefkasten mit 
dem Hinweis „bitte keine kostenlosen 
Zeitungen“ anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie 
auch auf dem Verbraucherportal 
www.werbung-im-briefkasten.de

 Beilagen-Hinweis
Dieser Ausgabe 

unseres Familienwochenblattes 
liegen folgende Prospekte bei:

Teilausgabe Eutin:
• Aldi • Famila • Markant  
• Rossmann GmbH • Jysk
Wir bitten um freundliche 
Beachtung. Fragen hierzu 
beantworten wir Ihnen  
gern unter 04521/7011 – 0.

Mann sucht Frau ohne Verpflichtun-
gen. Alles kann, nichts muss! Tel.
0151-56183415, auch WhatsApp
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Mittwoch
9-12 Uhr: Öffnungszeiten Stramp-
lerkiste, Plöner Str. 36, Sozialdienst 
kath. Frauen
10-11.30 Uhr: Eltern-Kind-Cafe in 
Schönwalde, Gemeindehaus hinter 
der Kirche, Familienzentrum Eutin

Samstag
10-12 Uhr: Öffnungszeiten Stramp-
lerkiste, Plöner Str. 36, Sozialdienst 
kath. Frauen

jeden 1. Samstag im Monat
10-13 Uhr: Anziehpunkt, Elisabeth-
straße 17, DRK-Ortsverein Eutin

bad Malente
Dienstag, 5. März

18 Uhr Sitzung des Hauptausschus-
ses, Haus des Kurgastes, Klönzimmer, 
Bahnhofstraße 4a

Montag 
14-17 Uhr: Umsonstladen/Repairca-
fé, Diekseepromenade 2, Infos unter 
0174-3610338

  Führungen
eutin

Montag bis Sonntag (11 u. 13 Uhr) 
Mittwoch u. Samstag (auch 15 Uhr)
Rundgang durch die Beletage, 
Schloss Eutin

Ab 2. März
Täglich um 11, 13 und 15 Uhr Rund-
gang durch die Beletage.

Montag bis Sonntag
11 bis 17 Uhr: Rundgang durch das 
Schlossmuseum, jederzeit selbstän-
dig oder im Rahmen einer Führung 
möglich, Schloss Eutin, Führungen 
um 11, 13 und 15 Uhr

Mittwoch und Samstag
14.30 Uhr Hofführung auf Gut Im-
menhof „Früher und heute“, Treff: 
vor der Rezeption, Anmeldung unter 
04523-88280

Samstag
13 Uhr: Herzogliche Gartenfreuden, 
Rundgang durch den englischen 
Landschaftsgarten, Treff: im Shop im 
Schloss

bad Malente
Samstag

10 Uhr: Immenhof-Filmtouren, 
Immenhof-Museum e.V., Rothen-
sande 1, Anmeldungen unter 0151-
10212951

SeLBSThILFe-
gruPPen und 
BerATungen

eutin
Montag und Dienstag

8.30 Uhr: Sprechstunde des So-
zialverbandes Deutschland e.V., 
Kreisverband Ostholstein, Albert-
Mahlstedt-Straße 39a, Infos unter 
04521-2877
9 bis 14.30 Uhr: Frau & Beruf Bera-
tung, Termine nach Vereinbarung bei 
Sabine Axt unter 0175-8930035, In-
fos: www.faw.de/luebeck/projekte/
frau-beruf

Montag und Donnerstag
9 bis 12 Uhr: Sprechstunde der Hos-
pizinitiative Eutin, Infos und Hilfe 
unter 04521-790776 (Hospiz) und 
04521-401882 (Trauer)
Montag u. Donnerstag (14-16.30 Uhr)

Dienstag, Mittwoch, Freitag 

(9-11.30 Uhr)
Beratung des Vereines zur Förderung 
der Teilhabe in OH, für Menschen 
mit (drohenden) Behinderungen 
und ihren Angehörigen, Infos unter 
04521-7909983, Peterstraße 21d

Dienstag
19 Uhr: Anonyme-Alkoholiker, 
Meeting, kath. Gemeindehaus, Plö-
ner Straße 44, jeden 1. Dienstag im 
Monat offenes Meeting, Infos www.
anonyme-alkoholiker.de

Dienstag und Freitag
9 bis 11 Uhr: Sprechstunde des Ver-
eins zur Hilfe Krebskranker, onkolo-
gische Tagesklinik

Samstag
16 Uhr: Anonyme-Alkoholiker, Mee-
ting, Plöner Straße 61, jeden 1. Sams-
tag im Monat offenes Meeting, Infos 
www.anonyme-alkoholiker.de

VereIne
ahrensbök

Montag
19 Uhr: Treffen des Ahrensböker 
Shantychores „Blau-Weisse-Jungs“, 
Kaninchenzuchtverein, Reeperbahn 2

bad Malente
Montag

9 bis 10.30 Uhr und 10.45 bis 12.15 
Uhr: Yoga auf dem Stuhl bei der 
AWO, Bürgerhaus
17.45 Uhr: Treffen des Bridge-Club-
Malente im Magnus-Hof, Marktstraße 
15a, Anmeldung bei Frau Hoppe-Du-
scha unter 0177-5363493, Bridgeun-
terricht wird laufend angeboten

Dienstag
Im 14 Tage Rhythmus (bitte bei der 
AWO erfragen unter 04522-2712)
15 bis 16.30 Uhr: Tanzen
17 bis 19 Uhr: Folkloretanz
AWO Malente, Bürgerhaus

Mittwoch
14 bis 17 Uhr: Spielenachmittag bei 
der AWO, Bürgerhaus

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr: Gedächtnistraining 
bei der AWO, Bürgerhaus

eutin
Sonntag, 3. März

11 Uhr Auf der alten Bahntrasse zum 
Steinberg – von Röbel zum Steinberg, 
Wanderverein Ostholstein, Treff: Ber-
liner Platz

Dienstag, 5. März
15 bis 17 Uhr Trauercafe – Stütze in 
schweren Zeiten, Hospizinitiative Eu-
tin und Plön, Albert-Mahlstedt-Straße 
20

Jeden ersten Sonntag
10 bis 12 Uhr: Trauerfrühstück der 
Hospizinitiative Eutin, Albert-Mahls-
tedt-Straße 20, Anmeldungen unter 
04521-401882

Mittwoch
18.15 Uhr: Chorprobe des Shanty-
chores Eutiner Wind, Treff: in den 
Werkstätten „Die Ostholsteiner“

kasseedorf
Samstag, 2. März

9.30 Uhr Klönschnack-Frühstück 
beim Sozialverband Schönwalde-
Kasseedorf, Am Dorfplatz 9

AuSSTeLLungen
ahrensbök

Gedenkstätte, Flachsröste 16: 
Dienstag bis Freitag

10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr: Be-
such der Ausstellung „Das frühe KZ“, 
Unsere Schule war ein KZ“, „Am 
Anfang stand die Judenkartei. Entei-
gung und Verfolgung in Ahrensbök“, 
„Zwangsarbeit in Ahrenbök“, „Der 
Todesmarsch von Auschwitz nach 
Holstein“.
15 Uhr Sonntagsgespräch: Eine „ver-
störende Musikrevue“. Der Regisseur 
Schorsch Kamerun stellt sich der Dis-
kussion.

Heimatmuseum, Bürgerhaus 
Ernst- und Elly Prüß, Mösberg 3:

Öffnungszeiten: Ab 7. März je-
den Donnerstag von 15 bis 17 Uhr. 
Öffnung an jedem ersten Sonntag 
eines Monats nach telefonischer Ab-
stimmung unter Tel. 04525 - 1692

bad Malente
Zentrummanagement, 

Bahnhofstraße 3
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
von 9 bis 13 Uhr, Frühlings-Sehn-
sucht mit der Mosaizistin Sabine 
Könneker.

bosau
Dunkersche Kate, Vicelin Damm 7

Vom 9. Bis 17. März täglich
von 11 bis 18 Uhr: Frühling in der 
Dunkerschen Kate

eutin
Heimatstube Fissau, Auestraße 11

Öffnung der Heimatstube nach Ter-
minvereinbarung unter www.fissau.
de
Forum Eutin e.V., Bismarckstraße 2:
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, 
Mittwoch und Freitag von 9 bis 12 
Uhr. Montag, Dienstag und Donners-
tag von 15 bis 18 Uhr. Nach Verein-
barung unter 04521-701418.

Kreisbibliothek, Schlossplatz 2:
Ab 8. März: Ausstellung „Welten-
frauen – Im Gewand der Vielfalt“, 
Fotoausstellung der Freiburger Foto-
grafin Ellen Schmauss; Vernissage am 
8. März ab 19:00 Uhr.
Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag 
von 9.30 bis 18 Uhr. Donnerstag von 
9.30 bis 19 Uhr. Samstag von 9.30 
bis 13 Uhr.
Ostholstein-Museum, Schlossplatz 1:

Vom 3. März bis 16. Juni:
Moment und Dauer mit Lars Möller

Schloss Eutin, Schlossplatz 5:
Bis Juni:

Dienstag bis Sonntag und Feiertage 
von 11 bis 17 Uhr.

FLoh-/ märkTe
eutin

Mittwoch und Samstag
8-13 Uhr: Wochenmarkt, Marktplatz

bad Malente
Samstag, 2. März

10 bis 12 Uhr Nummernflohmarkt 
des AWO-Kinderhauses, Kellersee-
straße 22

FreIzeIT
Montag

9-12 Uhr: Cafe der Begegnung im Fa-
milienzentrum Eutin, Albert-Mahls-
tedt-Straße 28

Dienstag
10-11.30 Uhr: Eltern-Babytreff 
im Familienzentrum Eutin, Albert-
Mahlstedt-Straße 28
11.30-12.30 Uhr: Hebammensprech-
stunde, Familienzentrum Eutin, 
Albert-Mahlstedt-Straße 28 (Anmel-
dung unter 04521-8309088)

AuSSTeLLungen FreIzeIT SeLBSThILFe-
gruPPen und 
BerATungen
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15 Uhr Jahreshauptversammlung des 
DRK Kasseedorf, Treff: Cafe Ehlers

Schönwalde
Dienstag und Freitag

10 bis 17 Uhr: Öffnungszeiten DRK 
Kleidershop, Eutiner Straße 1

Vorträge
eutin

Mittwoch, 6. März
19 Uhr Evolutionäre Spieltheorie: 
Wann ist das Tragen von Masken 
ein soziales Dilemma“, Professor Dr. 
Arne Traulsen, Schleswig-Holsteini-
sche Universitäts-Gesellschaft, Sek-
tion Eutin, Eutiner Landesbibliothek, 
Schlossplatz 4

BücherBus
Montag, 4. März 2024

Bujendorf: 15.40 bis 16 Uhr Kin-
dergarten; 16.04 bis 16.20 Uhr An-
schottredder 17; Zarnekau: 16.35 bis 
16.50 Uhr Spielplatz, Am Bänken 8;
Kasseedorf: 17 bis 17.25 Uhr Ost-
preußenenweg 12; 17.30 bis 17.45 
Uhr Jugendtreff, Wührenweg 10

Dienstag, 5. März 2024
Schönwalde: 10.15 bis 10.30 Uhr 
Schule

Vereine

Kirchliche 
Nachrichten

10 Uhr Regionaler Gottesdienst zum 
Weltgebetstag in Curau

Dienstag
19.30 Uhr: Kantorei

Mittwoch
17.30 bis 19.30 Uhr: Sprachkurs für 
Flüchtlinge im Jugendraum

Katholische Kirchengemeinde 
St. Marien ahrensbök

Samstag
17 Uhr: Heilige Messe in der evange-
lischen Kirche

Freie christengemeinde 
ahrensbök, Amselweg 1

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst (jeden letzten 
Sonntag im Monat keinen Gottes-
dienst)

ev.-luth. Kirchengemeinde 
Bosau

st.-Petri-Kirche
Sonntag, 3. März

10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

ev.-luth. Kirchengemeinde 
Schönwalde, Jahnweg 2

Sonntag, 3. März
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl

Gleschendorfer Feldsteinkirche
Am Kirchberg 2

Sonntag, 3. März
9.45 Uhr Gottesdienst
17 Uhr Eröffnungskonzert „Licht und 
Schatten“ mit Christina Meißner aus 
Leipzig (Cello solo)

ev.-luth. Kirchengemeinde 
neukirchen

st.-Johannis-Kirche,
Hauptstraße 22

Sonntag, 3., 17. März
11 Uhr Gottesdienst in der Pastorats-
scheune

Pastoratsscheune
Dienstag

14.30 bis 15 Uhr: Kinderchor alters-
gemischt mit Susanne Schwerk 

Mittwoch
15.30 bis 17 Uhr: Pfadfindergruppen 
6-9 Jahre

ev.-luth. Kirchengemeinde 
Süsel

st.-Laurentius-Kirche
An der Kirche

Jeden 1. Dienstag: 
16 bis  18 Uhr: Haus 77 und Du, Ju-
gendhausprojekt für Jugendliche ab 
15 Jahre

Mittwoch
19 Uhr: Posaunenchor, Leitung: Da-
vid Krieger

ev.-luth. Kirchengemeinde 
Gnissau

st.-Katharinen-Kirche
Montag

19.30 Uhr: Chronikgruppe am 3. 
Montag im Monat

Dienstag
15 Uhr: Senioren Ü60, jeden 2. 
Dienstag im Monat
19.30 Uhr: Projektgruppe „Dorfzen-
trum Gnissau“ am 3. Dienstag im 
Monat

Mittwoch
19.15 Uhr: Chorprobe „Kantorei St. 
Katharinen“

eutin
ev.-luth. Kirchengemeinde 

eutin
st.-Michaelis-Kirche

Sonntag, 3. März
10.30 Uhr Heiliges Abendmahl

gemeindesaal, Schlossstraße 2
Dienstag

20 Uhr: Eutiner Kantorei
Mittwoch

15 Uhr: Kinderchor 4-7 Jahre
15.45 Uhr: Kinderkantorei 8-11 Jahre
17 Uhr: Seniorenkantorei

Kapitelsaal, st.-Michaelis-Kirche
Mittwoch

17 Uhr: Jugendchor ab 12 Jahre

Martin-Luther-Kirche
Sonntag, 3. März

9.30 Uhr Heiliges Abendmahl

gemeindehaus Fissau, Krete 3:
Freitag

15 Uhr: Seniorenkaffee (letzter Frei-
tag im Monat)

gemeindehaus neudorf
Plöner Straße 61

Dienstag
19.30 Uhr: Singkreis Eutin

Mittwoch
15 Uhr: Seniorenkaffee (alle 2 Mona-
te, Infos unter 04521-8452572)

Katholische Kirchengemeinde 
Pfarrkirche Unbefleckte 

empfängnis Mariens
Plöner Straße 44

Donnerstag, 14., 21. März
18.30 Uhr Unbefleckte Empfängnis 
Mariens

Sonntag
11 Uhr: Heilige Messe

neuapostolische Kirche eutin
Plöner Straße 96

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Baptisten

Plöner Straße 123
Sonntag

10 Uhr Gottesdienst
Jeden 1. und letzten Dienstag

19.30 Uhr: Bibelstunde

Freie evangelische Gemeinde
Industriestraße 11

Dienstag
9.30 Uhr: Treffpunkt Bibel

Mittwoch
15.30 Uhr: Spielkreis

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Freie christengemeinde eutin
Neumühle 1

Sonntag
9.30 Uhr: Gottesdienst

leuchtfeuer-Gemeinde 
lebendige Kirche in eutin

Friedrichstraße 10
Sonntag

10.30 Uhr: Gottesdienst

Jehovas Zeugen 
Königsreichssaal

Alte Lübecker Landstraße 20c
Sonntag

10 Uhr: Zusammenkunft für die Öf-
fentlichkeit: Bibelstudium anhand 
des Wachturmes

Malente
ev.-luth. Kirchengemeinde 

Malente
Maria-Magdalenen-Kirche

Sonntag, 3. März
9.30 Uhr Gottesdienst mit Kirchen-
kaffee

haus der Kirche, Janusallee 5
Dienstag

10.30 bis 11.45 Uhr: Bibelgespräch 
(i. d. R. 1. und 3. Dienstag im Monat)
15.15 bis 16 Uhr: Kinderchor

Mittwoch
15 Uhr: Seniorengemeindenachmit-
tag (19.4. und 31.5.)
15.45 bis 16.30 Uhr Kindertreff ab 
Klasse 1
16 bis 18 Uhr: Kleiderkammer
16.30 bis 18 Uhr: Töpfern für Schul-
kinder
18.30 bis 20 Uhr: Töpfern für Er-
wachsene

Katholische Kirchengemeinde 
St. Marien Bad Malente

Samstag
18 Uhr: Heilige Messe

christliche Gemeinschaft 
Malente

Köningsberger Straße 38
Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst

uMland
ev.-luth. Kirchengemeinde 

ahrensbök
Marienkirche

Sonntag, 3. März

20.30 Uhr: Übungsabend der 
„Gnisse(e)bären“

ev.-luth. Kirchengemeinde 
lütjenburg

st.-Michaelis-Kirche
Marktplatz

Sonntag, 3. März
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abenmahl

Katholische Kirchengemeinde 
lütjenburg

Sonntag
9 Uhr: Heilige Messe

ev.-Freikirchliche Gemeinde 
lütjenburg

Friedenskirche, Auf dem Kamp 17
Sonntag

9.30 Uhr: Gottesdienst

Jehovas Zeugen lütjenburg
Am Hopfenhof 9

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

ev.-luth. Kirchengemeinde 
Blekendorf

st.-claren-Kirche
Sonntag, 3. März

11 Uhr kunterbunter Mitmach-Got-
tesdienst mit Taufe

ev.-luth. Kirchengemeinde 
Kirchnüchel

st.-Marien-Kirche
Jeden 2. u. 4. Sonntag

11 Uhr Gottesdienst
Samstag und Sonntag

11 bis 15 Uhr Öffnungszeiten der 
St.-Marien-Kirche für Besucher, Kir-
chenführungen nach Absprache un-
ter 0172-28850779

ev.-luth. Kirchengemeinde 
Schlamersdorf
Sonntag, 3. März

10 Uhr Taufgottesdienst 
Samstag und Sonntag

11 bis 15 Uhr Öffnungszeiten der 
St.-Marien-Kirche für Besucher, Kir-
chenführungen nach Absprache un-
ter 0172-28850779

Montag
10.45 Uhr Eltern-Kind-Treff für Kin-
der von 0-3 Jahren, Geschwisterkin-
der und Eltern, Gemeindehaus

eutin uMland uMland
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Notruf:
Überfall, Verkehrsunfall: Tel. 110

Feuer: Tel. 112
Eutin (0 45 21) 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst bei 
akuten Gesundheitsproblemen:

 Tel. 116117 (vorwahlfrei)
Krankentransport: Tel. 04521-19222

AMEOS Klinik: Tel. 7870 
St.-Elisabeth-Krankenhaus: Tel. 8020

Polizei: Tel. 8010
Rettungsdienst, Erste Hilfe:  
Tel. 112 od. 04521-19222

Störungsdienst: 
Stadtwerke Eutin,  

Gas, Tel. 04521-705345 
Strom, Wasser, Wärme und Abwasser, 

Tel. 04521-705456
Stadtverwaltung: Tel. 793-0

Giftnotruf Göttingen: Tel. 0551-19240
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Heilerziehungspflege – ein vielseitiger Beruf
Ostholstein (t). Wer einen so-
zialen und verantwortungsbe-
wussten Beruf sucht, in dem er 
auch kreativ sein kann, der fin-
det in der Heilerziehungspflege 
ein vielseitiges Tätigkeitsfeld. 
Heilerziehungspfleger*innen 
begleiten, fördern und pfle-
gen Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene mit Behinderung. 
Dabei unterstützen sie ihre 
Schützlinge nicht nur im All-
tag, sondern gestalten mit mu-
sisch- kreativen Angeboten auch 
ihre Freizeit. Was mache ich als 

Heilerziehungspfleger*in? 
Welche Voraussetzungen 
muss ich mitbringen und 
welche persönlichen Ei-
genschaften helfen mir 
weiter? Wie läuft die Aus-
bildung ab und wie sind 
die Zukunftsperspektiven? 
Antworten auf diese und 
weitere Fragen bieten die 
Diakonie Nord-Nord-Ost 
und die Gisa Feuerberg 
Schule im Berufsinforma-
tionszentrum (BiZ). Die 
Veranstaltungen findet am 

Termine der Freien 
evangelischen Gemeinde 

Eutin (t). Die Freie evangelische 
Gemeinde (FeG) Eutin freut sich 
auch im Monat März über Be-
sucher im Gemeindehaus in der 
Industriestraße 11. Anlass bieten 
die regelmäßigen Veranstaltun-
gen. Es sind dies die Gottes-
dienste sonntags um 10 Uhr am 
3., 10., 17. und 24. März. Der 
Karfreitagsgottesdienst am 29. 
März beginnt um 10 Uhr, der 
Ostergottesdienst am 31. März 
um 10 Uhr. Treffpunkt Bibel heißt 
es dienstags um 9.30 Uhr am 5., 

12., 19. und 26. März. Der Spiel-
kreis trifft sich mittwochs um 
15.30 Uhr am 6., 13., 20. und 
27. März, der Jugendkreis „Echo“ 
freitags um 18.30 Uhr am 1., 8., 
15. und 22. März. Die Gruppe 
„Gott liebt girls“ kommt freitags 
um 16.30 Uhr am 1. und 22. 
März zusammen.
Weitere Informationen sind er-
hältlich über die Homepage 
www.feg-eutin.de oder bei Pastor 
Tim Jodat unter Telefon 0 45 21-
84 77 092.

Gleschendorfer 
Kirchenmusiken

Gleschendorf (t). Die Kir-
chengemeinde und der 
Verein zur Förderung der 
Kirchenmusik in Gleschen-
dorf laden am Sonntag, 3. 
März, um 17 Uhr zum Er-
öffnungskonzert der dies-
jährigen Veranstaltungsrei-
he in die Gleschendorfer 
Feldsteinkirche ein. Unter 
dem Titel „Licht und Schat-
ten“ präsentiert Christina 
Meißner aus Leipzig ein 
Konzert für Cello solo.  
Die alten Gesänge der 
Hildegard von Bingen 
(1098-1179), von Christina 
Meißner selbst arrangiert, 
stehen mit neuen Werken 
von Lisa Streich und John 
Palmer im Dialog. Das von 
Christina Meißner konzi-
pierte Solo-Programm blickt auf 
das 12. Jahrhundert zurück und 
zugleich in die Gegenwart. Es ist 
ideal für einen Kirchenraum ge-
macht und besteht aus modernen 
Kompositionen, die sich auf Hil-
degard von Bingen beziehen und 
sich mit Originalmelodien der 
komponierenden Heiligen ab-
wechseln. Ergänzend erklingt zu-
dem noch eine Suite von Johann 
Sebastian Bach. Die ausgebildete 
Kirchenführerin Meike Holtz aus 

Gleschendorf spricht zu Beginn 
über die Legendenbilder an der 
Kanzel und Empore der Feld-
steinkirche, die vom Maler Die-
ter Wien aus den 1960er-Jahren 
stammen. Der Eintritt zum Kon-
zert ist frei, am Ausgang wird um 
eine Spende gebeten.
Vor dem Konzert findet um 15 
Uhr die Mitgliederversammlung 
des Vereins zur Förderung der 
Kirchenmusik im Alten Pastorat 
statt. 

Putzen mit altbewährten 
Haushaltshelfern

Eutin (t). Umweltschutz geht alle 
an und Selbermachen ist voll 
im Trend. Bei einem Vortrag in 
der Familienbildungsstätte am 
Mittwoch, 13. März, um 18 Uhr 
geht um fünf Hausmittel, mit de-
nen im Haushalt nachhaltig und 
günstig gereinigt werden kann: 

„Entdecken auch Sie die bewähr-
te Reinigungskraft von Hausmit-
teln wie zum Beispiel Natron und 
Soda“, heißt es in der Ankündi-
gung. Der Kostenbeitrag liegt bei 
10 Euro, eine Anmeldung wird 
erbeten unter info@fbs-eutin.de  

Kulturwoche der Pfarrei St. 
Vicelin in Lütjenburg

Lütjenburg (t/los). Die Katho-
lische Pfarrei St. Vicelin (Kreis 
Plön, Kreis Ostholstein) lädt zu 
einer Kulturwoche in Lütjenburg 
ein. Für das abwechslungsreiche 
Programm ab Montag, 11. März 
2024 öffnet das Katholische Ge-
meindezentrum St. Bonifatius in 
Lütjenburg, Amarkermarkt 10 je-
den Abend um 19 Uhr die Pforten. 
Montagabend beginnt mit „Lüt-
jenburg singt“ - es ist ein ent-
spannter Feierabend mit Lager-
feuerliedern, die der Kaplan Pater 
Rey Bahian SVD aus Eutin an der 
Gitarre begleitet. Dienstag steht 
im Gemeindezentrum um 19 Uhr 
eine „Maritime Marienandacht“ 
mit Gisela Gonsior am Akkorde-
on auf dem Programm - „Lütjen-
burg an der Hohwachter Bucht“ 
lautet das Thema. 
„Lütjenburg fastet“ folgt am Mitt-
woch im Rahmen eines Begeg-
nungsabends der christlichen 
Kirchen. Ein Ökumenisches Frie-
densgebet beginnt am Donners-
tagabend in der Kirche St. Boni-
fatius. 

In Kooperation mit dem NABU 
steht am Freitag der „Minimalis-
mus und ein einfaches Leben“  
auf der Agenda. Den Abend   
begleiten der Kölner  
Franziskaner-Pater Ralf Winter-
berg, Urlaubsseelsorger in Ost-
holstein, und Julia Schmidt von 
der Lütjenburger NABU Umwelt-
beratungsstelle.
Der Sonnabend wird kulinarisch: 
Um 19 Uhr wird gemeinsam das 
Essen zubereitet und verspeist. 
Sonntag, 17. März versammeln 
sich alle Teilnehmer um 10 Uhr 
zum Frühstück, zu dem jeder et-
was mitbringt. Gemeinsam Auf-
tanken und Kraft schöpfen: das 
setzt sich im Rahmen eines Got-
tesdienstes fort, der um 12 Uhr 
beginnt. 
Alle Veranstaltungen sind kosten-
frei, frei nach dem Motto „Das 
Wesentliche kann man nicht 
kaufen“, so Pater Ralf. 
Weitere Informationen sind bei 
der Touristenformation Lütjen-
burg und unter www.pfarrei-
stvicelin.de.

Mittwoch, 6. März, um 
16 Uhr im BiZ der Agen-
tur für Arbeit Lübeck, 
Hans-Böckler-Straße 1, in 
Lübeck statt. Da die Teil-
nehmerzahl begrenzt ist, 
wird um eine Anmeldung 
unter Telefon 0451 588-
397 oder per E-Mail unter 
luebeck.veranstaltungen@
arbeitsagentur.de gebeten. 
Informationen zu dieser 
und weiteren Veranstaltun-
gen: www.arbeitsagentur.
de/luebeck.

Heilerziehungspflege ist ein wichtiges und viel-
seitiges Berufsfeld.Foto: hfr
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Bosau (t). Der Trend 
schwappte vor ein paar Jah-
ren aus England zu uns – der 
Gelatinedruck. 
Seither begeistert die Kunst-
form viele Kreative. Anders 
als beim Linoleumdruck er-
zielt man mit dieser weichen 
Drucktechnik schnell sehr 
effektvolle Ergebnisse. Jeder 
kann es einfach erlernen. 
In der VHS Bosau freut man 
sich, dass die Künstlerin Uta 
Biehl aus Wittmoldt in einem 
Workshop am Sonnabend, 
9. März, und Sonntag, 10. 
März, jeweils von 10 bis 16 
Uhr in der Heinrich-Harms-
Schule in Hutzfeld die Tech-
nik und Tricks vermittelt. „Die 
Möglichkeiten sind so viel-
fältig, spielerisch und leicht. 
Ich liebe es, wie die Farben 
ineinander verlaufen. Man 
kann auch mit Schablonen 

VHS hat noch Plätze frei:

Wochenendworkshop Gelatinedruck in Bosau

Kursleiterin und Künstlerin Uta Biehl 
bietet einen Workshop zum Gelati-
nedruck an.  Fotos: hfr

Digital Career Day 
#women nord

Einstiegs- und Jobmöglichkeiten 
am 6. und 7. März online entdecken

Ostholstein (t). Frauen 
sind in der IT-Branche 
nach wie vor unterreprä-
sentiert. Dabei bieten sich 
in der Digitalwirtschaft 
eine Reihe von flexiblen 
Einsatz- und Arbeitsbe-
dingungen, vielfältige 
Möglichkeiten des (Quer-)
Einstiegs sowie eine gute 
Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf.  Am Mittwoch, 
6. März, von 9 bis 16 Uhr 
und am Donnerstag, 7. 
März, von 9 bis 13 Uhr 
erfahren Interessierte in 
Online-Seminaren Inter-
essantes zu Einstiegsmög-
lichkeiten, Karrierepfaden und 
Weiterbildungsmöglichkeiten. Es 
stehen auch Unternehmen Rede 
und Antwort und erläutern die 
Anforderungen, Arbeitsbedin-
gungen und Recruiting-Prozesse. 
„Sie sind gerade in einer Phase 
der beruflichen Neuorientierung? 
Haben Sie schon mal daran ge-
dacht, in die Digitalwirtschaft 
zu gehen? Sie meinen, Sie kön-
nen das nicht? Wir zeigen Ihnen, 
wie die Wege sein können und 
welche Vorteile eine Tätigkeit in 
diesem Bereich mit sich bringt. 

In Kooperation mit Tech in the 
City e.V. haben wir ein abwechs-
lungsreiches Programm für Sie 
zusammengestellt. Nutzen Sie 
die Chance, sich zu informieren 
und neue Möglichkeiten in die-
ser Wachstumsbranche zu entde-
cken!“ lädt Andrea Schlichting, 
Beauftragte für Chancengleich-
heit am Arbeitsmarkt der Agen-
tur für Arbeit Lübeck, ein.  Für 
weitere Informationen und An-
meldung: https://techinthecity.
de/events-formate/digital-career-
day/

Aussteller für den „Eutiner 
Frühlingsmarkt“ gesucht

Eutin (t). Die Wirtschaftsver-
einigung Eutin (WVE) steckt 
mitten in den Vorbereitungen 
zum ersten verkaufsoffenen 
Sonntag des Jahres in der Ro-
senstadt. Den Vereinsmitglie-
dern bietet die WVE exklusiv 
einen Ausstellerplatz auf dem 
Eutiner Marktplatz an – zu Son-
derkonditionen. Der „Eutiner 
Frühlingsmarkt“ geht am 7. 
April von 11 bis 17 Uhr in der 
Innenstadt über die Bühne. Es 
ist beabsichtigt, diesen Markt 
mit einem bunten Mix an Aus-
stellern zu bestücken, die die 
Themen Frühling, Pflanzen und 

Gärten öffentlichkeitswirksam 
und ansprechend präsentie-
ren. Angeboten wird außerdem 
ein Programm für die ganze 
Familie bieten. Wer sich nun 
mit seinem Produkt oder sei-
ner Dienstleistung – etwa zu 
Dekoration, Urlaub, Wohnen, 
Kleidung oder ähnliches – auf 
dem Marktplatz vorstellen 
möchte, nimmt unter Telefon 
04521-8264922 (werktags von 
8 bis 12 Uhr) oder per E-Mail 
an buero@eutin-event.de mit 
der WVE Kontakt auf. Weitere 
Infos gibt es online auf www.
eutin-event.de.

Oldenburger Volleyball-Stadtmeisterschaft:

Wer macht mit
Ostholstein (t). Die Volleyball-
abteilung des Oldenburger SV 
ruft alle Freizeitmannschaften 
der Stadt und der umgebenden 
Gemeinden zur Teilnahme an 
der 23. Stadtmeisterschaft im 
Volleyball auf. Diese findet am 
Sonnabend, 27. April, ab 10 Uhr 
in der Sporthalle der Realschule 
statt und dauert bis etwa 18 Uhr. 
Einzige Bedingung ist, dass stets 
mindestens zwei Frauen pro Team 
auf dem Spielfeld stehen müssen. 
Ausnahmegenehmigungen kön-
nen bei Sportgruppen erteilt wer-
den, die andere Sportarten treiben 

und kein Volleyball regelmäßig 
spielen. Meldungen ab sofort 
bis zum 20. April per E-Mail an 
volleyball@ecke.ws möglich. Po-
kalverteidiger des Wanderpokals 
sind die „Schwarzen Schafe“ aus 
Lübeck, die sich im letzten Jahr 
bei packenden Spielen gegen die 
Teams aus Oldenburg, Stockels-
dorf, Fehmarn, Großenbrode, 
Eutin, Malente und Heiligenha-
fen knapp durchsetzen konnten. 
Bei diesem Turnier soll der Spaß 
am Spiel im Vordergrund stehen. 
Mehr Infos gibt es auf www.vol-
leyball.ecke.ws.

arbeiten oder alles ganz transpa-
rent gestalten.“ Damit auch viele 
schöne Drucke, etwa für ein Ge-
schenkpapier oder Karten entste-
hen können, ist ein Wochenend-

workshop ideal. Am Sonnabend 
kann man eine weiche, elastische 
Platte selbst herstellen und sich 
an die Grundlagen des Druckens 
herantasten. Am Sonntag wird 
die ganze Vielfalt des Druckens 
mit der Gelatineplatte erkundet 
und ausprobiert. Gedruckt wird 
mit Acrylfarben. Wer eine Lieb-
lingsfarbe hat – gerne mitbringen, 
ansonsten werden die Farben 
gestellt, wie auch das Papier. 
Außerdem werden Kleidung, die 
Farbflecke vertragen kann, ein 
Baumwolllappen und ein etwas 
größeres Brettchen gebraucht. 
Die Gebühr beträgt 55 Euro, 
dazu kommen Materialkosten in 
Höhe von 7 Euro. Um Anmel-
dung bei der VHS Bosau unter 
Telefon 04555-7146188 oder auf 
www.vhs-bosau.de wird gebeten.

Andrea Schlichting ist die Beauftragte 
für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt 
der Agentur für Arbeit Lübeck.  Foto hfr



Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130 Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell

Mit dem Reporter-Bus ins
Bus-Sonderfahrt ab Eutin und zur 
plattdeutschen Erfolgs-Komödie 
„Landünner – eine Nacht am Ende 
Welt“ inklu sive Eintrittskarte mittle-
re Kategorie.
(Höherwertige Karten sind buchbar!)                                        

Bus + Eintritt
nur

69,90

Reisetermin: ● 23.04.2024

Sommer-Gala-Konzert Elbphilharmonie Hamburg
mit Anne Sophie Mutter & Dallas Symphony Orchestra
Eine klingende Oster-Geschenk-Idee der Spitzenklasse: Genießen Sie das einmalige Gala-Konzert im großen 

Saal der Elbphilharmonie Hamburg mit Anne Sophie Mutter, der berühmtesten Violinistin der Welt, im konge-
nialen Zusammenspiel mit dem gewaltigen Klangkörper des 

weltberühmten Dallas Symphony 
Orchestra, das als Vorzeigeorches-
ter der USA unter Leitung von Star-
Dirigent Fabio Luisi ein fulminantes 
Sommer-Gala-Konzert an der Elbe 
off eriert. Busfahrt ab Eutin inkl. 
Eintrittskarte ab sofort buchbar bei 
uns.

● Reisetermin: ● 11.06.2024

ab

99,90

Mit Bus & Schiff: Obstbaumblüte Altes Land
Schlemmen & Genießen zur berühmten Obstbaumblüte im „Alten Land“ inklusive Mittages-
sen und herrliche Erlebnis-Rundfahrt mit perfekter Reiseleitung inkl. Obsthof-Besichtigung. 
Top-Erlebnis Elbe-Schiff fahrt auf der Anreise von Hamburg bis Finkenwerder mit den modernen 

Hadag-Hafenfähren als kleine Stadtrundfahrt auf dem Wasser mit vielen span-
nenden Foto-Motiven im pulsierenden Welthafen. 

Leistungen: ● Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Eutin 
● Anreise mit Elbe- Schiff fahrt von Hamburg nach Finkenwerder 
● Mittag essen im traditionellen Landhaus-Restaurant im Herzen 
des Alten Landes direkt in Jork ● Erlebnis-Rundfahrt zur Obstblüte mit fachkundiger Reiseleitung inkl. 

● Besichtigung eines Obst hofes und ● Gelegenheit zur Kaff eetafel im  typischen Obst-Café 
● Zusatz-Reisetermin: ● 04.05.2024

Skandinaviens schönste Hauptstadt erwartet Sie am malerischen Öresund zum 
Bummeln, Shoppen und kulinarischen Genüssen oder zum Besuch des Tivoli. Bus- & 
Schiff s-Reise über die Vogelfl uglinie mit den großen Scandlines-Fähren und 4 Stunden 
Freizeit in Kopenhagen. Busfahrt ab Eutin. 

● Reisetermine: ● 01.05.2024 (Mai-Feiertag / In DK alle Geschäfte geöfnnet!)
● 17.05.2024 (Pfi ngsten/verkaufsoff ener Samstag)

Weltstadt Kopenhagen
nur

49,90

Zunächst nimmt der legendäre Raddampfer ab Kappeln Kurs zu einer mehrstündigen Entdecker-Kreuzfahrt 
auf die berühmte Lotsen-Insel bei Schleimünde, während die Leser:innen mit einem leckeren und reichhalti-
gen Matjes-Bu� et mit vielen warmen und kalten Spezialitäten ohne Begrenzung rundum verwöhnt werden. 

Anschließen folgen wir den „Spuren der Schlei-Fischer“ mit einem Anlege-Stopp im romantischen 
Fischerdörfchen Maasholm mit 30 Minuten Freizeit zum Dorf- und Hafen-Rundgang. Nach der 

Rückkehr erwartet unsere Leser:innen am Nachmittag in Kappeln das maritime Heringsfest, ein 
fröhliches Stadt- & Hafenfest rund um den Hering mit gr. Schlemmer-Meile, Live-Musik und 
allerbester Unterhaltung direkt an der Schlei.
● Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Eutin ● Raddampfer-Kreuzfahrt von Kappeln 

nach Schleimünde und zurück ● Matjes-Buff et laut Programm ohne Begrenzung an Bord 

 Reisetermine: ● 09.05.2023 ● 10.05.2023

Himmelfahrt: Raddampfer-Schlei-Kreuzfahrt
 zur Rapsblüte mit Matjes-Buffet & Heringsfest in Kappeln
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